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Sie interessieren sich  
für den Newsletter des 

Bürgermeisters?

Dann melden Sie sich an:  
wels.at/newsletter-buergermeister

Nach bunten Schmetterlingen, Libellen und Regenschirmen im Jahr 2020 und den frühlings-
haften Blumenelementen im Jahr 2021 gibt es auch heuer eine Dekoration für die Fußgänger-
zone: 125 Luftballons und 110 Herzen schmücken die Bäckergasse und die Schmidtgasse.
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Liebe Welserinnen,
liebe Welser!

Wels lebt Geschichte
Unsere Auftaktveranstaltung für unser 800-Jahre Jubi-
läum war besonders gelungen. Es waren tolle Künstler 
auf der Bühne, interessante Gespräche wurden geführt 
und es war vor allem ein vergnüglicher Abend. Es ist 
auch wirklich höchst an der Zeit, dass endlich wieder 
gefeiert wird. Die Stimmung war ausgesprochen gut 
und das Programm hervorragend organisiert. Dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle auch herzlich bei 
allen Mitwirkenden bedanken. 

Es werden noch viele Feiern und Events folgen, um 
dieses besondere Jahr zu würdigen. Ein weiteres High-
light wird sicher die Sonderausstellung „Wels 800 – 
Geschichte einer Stadt“ in unserer Burg, die am 12. 
Mai eröffnet wird. Bereits jetzt arbeiten zahlreiche 
Mitarbeiter der Dienststelle Kulturservice fast täglich 
an den Vorbereitungen. Ich bin davon überzeugt, dass 
derjenige der seine Geschichte kennt, seine Zukunft 
gestalten kann. Unsere Geschichte von Wels ist be-
sonders interessant und spannend. Ein Besuch in der 
Burg lohnt sich auf jeden Fall. 

Wels sorgt vor
Ein Thema, das uns bereits seit geraumer Zeit be-
gleitet, ist ein möglicher Blackout. Die Vorstellung, 
dass von jetzt auf gleich nichts mehr geht, erschreckt 
viele. Vorbereitung ist in diesem Fall die ganze Miete. 
Denn laut Zivilschutzverband sollte jede Familie bis 
zu sieben Tage autark sein können. Dafür braucht 
es nicht viel – Wasser, Konserven, Taschenlampen, 
Hygieneprodukte und die wichtigsten Medikamente. 

In Wels braucht sich grundsätzlich aber niemand 
Sorgen machen, da wir wirklich für den Fall der Fälle 
gut gerüstet sind. Unsere Einsatzkräfte und Experten 
proben regelmäßig die verschiedensten Szenarien 
eines Ernstfalles und verbessern so regelmäßig ihre 
Krisenpläne. Grundsätzlich gilt aber für alle: Vorsorge 
ist immer besser als Nachsicht. Für ein paar zusätzliche 
Vorräte sollte jedenfalls in jedem Haushalt Platz sein. 

Wels putzt sich raus
Heuer hat sich der Winter etwas länger Zeit gelassen, 
weshalb unsere Mitarbeiter der Stadtgärtnerei erst 
Mitte März mit dem Einpflanzen der Frühlingsblumen 
begonnen haben. Inzwischen blüht es wieder in allen 
Ecken von Wels. Insgesamt 75.000 Blumen wurden 
eingepflanzt, die Bänke in der Innenstadt wieder auf-
gestellt und die Parkanlagen und Erholungsbereiche 
im gesamten Stadtgebiet gesäubert. 

Großes Augenmerk wird in den kommenden Jahren 
auf die Stadtteile gelegt. Das größte Projekt ist dabei 
der Franziskus-Park in der Laahen südöstlich der Pfarre. 
Im September wird die offizielle Eröffnung stattfinden. 
Aber es werden noch viele weitere Parks vergrößert, 
attraktiviert und erneuert. 

Ihr Bürgermeister
Dr. Andreas Rabl

Welser Stadtgärtnerei feiert heuer 125. Geburtstag

Einen halbrunden Geburtstag, nämlich den 125., feiert im heurigen 
Jahr die Welser Stadtgärtnerei. Gefeiert wird dieses besondere 
Jubiläum am Samstag, 10. September im Rahmen der Eröffnung 
des neuen Franziskus-Park in der Laahen.

Im 125. Jahr ihres Bestehens wird die Welser Stadtgärtnerei einige 
größere Vorhaben umsetzen. Diese reichen von der Fortführung 
des Projektes "Baumstadt Wels" über die weitere Umsetzung des 
"Masterplans Parkanlagen" bis zu mehr Grün in den Stadtteilen und 
der Innenstadt. Nähere Details zu den umfangreichen Vorhaben 
der Stadtgärtnerei finden Sie auf den Seiten 20 und 21.

Das nächste  
Amtsblatt erscheint  

am Montag,

16. Mai

facebook.com/
stadt.wels

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps
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Mobilität  
betrifft uns alle!

Seit mehr als einhundert Tagen stelle ich mich als Stadtrat für Mobili-
tät in den Dienst unserer Stadt, damit bin ich zuständig für Verkehrs-
planung und Verkehrsrecht, Straßen- und Brückenbau sowie die Stra-
ßenmeisterei. Als Gemeinderat konnte ich bereits in den vergangenen 
zehn Jahren, insbesondere als Mitglied des Verkehrsausschusses, die 
Entwicklungen im Verkehrsreferat begleiten und damit einen Einblick 
in viele Projekte und Themen gewinnen.

Die Mobilität ist ein allumfassendes Aufgabengebiet und stellt eine 
Herausforderung für uns alle dar. Denn Mobilität betrifft uns alle, als 
Fußgeher, Radfahrer, Autofahrer oder als Nutzer der öffentlichen Ver-
kehrsmittel. Seitens der Stadt Wels ist es unsere Aufgabe dafür Sorge 
zu tragen, dass das Zusammenspiel aller Akteure möglichst reibungs-
los funktioniert und Gefahrenstellen rasch erkannt und beseitigt 
werden. Ein wichtiger Aspekt in diesem Zusammenhang ist vor allem 
die gegenseitige Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer.

Mobilität im Wandel
Um all die anstehenden Zukunftsfragen steuern zu können, ist eine 
ganzheitliche Betrachtung der Mobilität in unserer Stadt von enormer 
Bedeutung. Mobilität ist zweifellos eine unglaublich dynamische Ma-
terie. Wir müssen Denkschranken aus der Vergangenheit überwinden 
und die Mobilität auch als Handlungsfeld im Kampf gegen den Klima-
wandel verstehen. Ich verstehe Mobilität als Grundbedürfnis unserer 
Gesellschaft und Grundlage unseres Wohlstandes. Besonders wichtig 
ist mir daher ein zukunftsorientiertes Mobilitätskonzept, bei dem alle 
Interessen und Bedürfnisse der unterschiedlichen Verkehrsteilnehmer 
berücksichtigt werden um damit eine ganzheitliche Form der Teilhabe 
zu ermöglichen. Damit soll eine Grundlage für evidenzbasierte Ent-
scheidungshandlungen geschaffen werden.

Mobilität im Dialog
Ein großes Anliegen ist mir der gemeinsame Dialog und der Aus-
tausch mit den Welserinnen und Welsern. So lade ich gerne zu mei-
nem Sprechtag ein, an dem auch die Mitarbeiter der Fachdienststellen 
anwesend sind. Ich ersuche Sie um Anmeldung in meinem Büro unter 
der Telefonnummer 07242/235-3050.
Liebe Welserinnen und Welser, ich verstehe die Mobilität als ein 
dynamisches Resort und freue mich auf diese Herausforderung. Bitte 
geben sie auf sich und auf andere Acht!

Ihr
Stefan Ganzert
Stadtrat

Coronavirus – Aktuelle Maßnahmen

Alle Maßnahmen und Informationen rund um  
die Coronavirus-Krise finden Sie im Internet unter 
wels.at/coronavirus

Neuer Kindergarten  
Lessingstraße im (Bau-)Plan
Pünktlich zu Beginn des Betreu-
ungsjahres 2022/2023 soll der 
erneuerte Kindergarten in der 
Lessingstraße im Stadtteil Pernau 
seinen Betrieb aufnehmen. Derzeit 
läuft auf der Baustelle alles nach 
Plan: Nach dem Abbruch des al-
ten Gebäudes und der Errichtung 
des Rohbaus im Vorjahr sind seit 
Anfang 2022 die Innenausbau-
arbeiten voll im Gange. Sobald die 
Witterung es zulässt und die ent-
sprechenden Spielgeräte geliefert 
werden, erfolgt die Gestaltung der 
Außenanlagen.

Die vom Welser Unternehmen Del-
ta entworfenen Pläne sehen den 
Bau eines Gebäudes mit vier Kin-
dergarten- und zwei Krabben-
stubengruppen vor. Der Grundriss 
wurde flexibel geplant, damit eine 
bedarfsorientierte bauliche Erwei-
terung um eine weitere Gruppe 
gegebenenfalls ermöglicht wird. 

Nach der Fertigstellung steht eine 
Nettogeschossfläche von knapp 
1.200 Quadratmetern – aufge-
teilt auf zwei Stockwerke – zur Ver-
fügung. Zu den Gruppenräumen 
kommen noch zwei Bewegungs- 

sowie zwei Mehrzweckräume und 
eine Außenspielfläche im Oberge-
schoß. Schräge, bunte Säulen in 
der Form von Mikadostäben im 
Innen- und Außenbereich verlei-
hen dem Haus ein kindgerechtes, 
freundliches Erscheinungsbild. 
Das Gebäude wird als Niedrigs-
tenergiehaus in Massivbauweise 
mit Flachdach und extensiver Be-
grünung sowie mit einer passiven 
Gebäudekühlung errichtet. Um eine 
sommerliche Überhitzung zu verhin-
dern, wird eine Nachtlüftfunktion 
installiert. Die Energieversorgung 
erfolgt durch eine Photovoltaik-
anlage sowie via Fernwärme.

Im Außenbereich stehen ein Park-
platz und rund 2.800 Quadratme-
ter Spielfläche zur Verfügung. Bei 
den Arbeiten wird darauf geachtet, 
den Baumbestand als wertvol-
le Schattenspender so weit wie 
möglich zu erhalten. Es sind eine 
Rollerbahn, eine Gartenhütte und 
selbstverständlich eine Menge an 
kindgerechten Spielgeräten vor-
gesehen. Für die Planung sowie 
Errichtung sind Gesamtkosten 
von brutto rund 3,2 Mio. Euro zu 
erwarten.

V.l.: Stadtrat Ralph Schäfer, MSc (Bauen und Stadtentwicklung)  
und Bildungsreferent Stadtrat Mag. Klaus Schinninger.
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Einladung zum Gemeinderat

Der Gemeinderat der Stadt Wels lädt alle Welser 
herzlich ein, an der am Montag, 2. Mai 2022 um 
15:00 Uhr in der Stadthalle stattfindenden 6. Sitzung des 
Gemeinderates teilzunehmen.
Nehmen Sie die Einladung des Gemeinderates der Stadt Wels 
an und dokumentieren Sie damit ihr Interesse an den aktuellen  
kommunalpolitischen Entscheidungen in der Stadt Wels. Die 
Sitzung wird im Internet (www.wels.gv.at) übertragen. 

Wels Linien: Erleichterung  
für Senioren bei Ticketkauf
Im Vorjahr wurden alle Busse 
der Wels Linien mit modernen 
Ticketautomaten ausgestattet, 
die eine ganze Reihe neuer 
Fahrgastservices ermöglicht 
haben. Viele ältere Fahrgäste 
konnten sich mit den Automa-
ten allerdings nicht anfreun-
den, darum reagieren die Wels 
Linien und bestellen zusätz-
liche Ticket-Entwerter.

„Die modernen Ticketautomaten 
waren die Voraussetzung für neue 
Kundenservices und bargeldlose 
Bezahlmöglichkeiten“, erklärt Wels 
Linien-Betriebsleiter Martin Hütt-
ner. Seit September ist die Zahlung 
mit gängigen Kredit- und Banko-
matkarten, der Wels Card, der 
Wels Linien Card sowie mit Apple 
Pay und NFC möglich. Viele Fahr-
gäste hatten diese Möglichkeiten 
lange vermisst. 
Für Besitzer einer Monats- oder 
Jahreskarte hat sich mit den neuen 
Automaten nichts geändert. Doch 
Fahrgäste ohne diese günstigen 
Zeitkarten – Besitzer einer Senio-
renjahreskarte (Mobil 65+) fahren 
ein Jahr um nur 215 Euro – müssen 

seither am Kaiser-Josef-Platz oder 
im Bus ihre Tickets kaufen. Und 
hier setzt die Kritik an: Es sei für 
einen älteren Menschen unzumut-
bar, in einem fahrenden Bus ein 
Ticket zu kaufen.

Ticket-Entwerter  
in den Bussen
Nach Gesprächen mit Kunden hat 
man sich nun dafür entschieden, 
neben den modernen Automaten 
zusätzliche Ticket-Entwerter in den 
Bussen zu installieren. Damit kön-
nen Fahrgäste ihre Tickets im Vor-
hinein kaufen und im Bus einfach 
und unkompliziert entwerten. 

Man habe die Entwerter kürzlich 
bestellt, mit der Lieferung und 
Inbetriebnahme rechnet man im 
Sommer. Rechtzeitig bevor die Ti-
cket-Entwerter installiert werden, 
werde man den Kunden die neuen 
Einzelfahrscheine anbieten. Die Ti-
ckets werden im Kundenbüro am 
Kaiser-Josef-Platz erhältlich sein, 
man plane außerdem Vertriebs-
partnerschaften, um den Fahrgäs-
ten weitere Bezugsquellen anzu-
bieten, so Hüttner.

Auch Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl ist erfreut über die kunden-
freundliche Lösung: „Kunden-
freundlichkeit und Service stehen 
an erster Stelle. Die neuen, zusätz-
lichen Automaten werden den An-

sprüchen der älteren Fahrgäste ge-
recht. Es freut mich sehr, dass rasch 
eine Lösung gefunden wurde und 
die Automaten bereits in wenigen 
Monaten in Betrieb genommen 
werden können“.

Gesundes Jahresprogramm 2022
Fertig ist bereits das aktuelle Jah-
resprogramm des städtischen 
Gesundheitsdienstes. Dieses 
orientiert sich an den erneuerten 
Welser Gesundheitszielen, die bei 
der nächsten Gemeinderatssitzung 
am Montag, 2. Mai auf der Tages-
ordnung stehen. In dessen Vorfeld 
wird auch die Präsentation von Pro-
gramm und Zielen erfolgen. Bereits 

jetzt sei verraten, dass es das Sport- 
und Bewegungsangebot „Wels be-
wegt“ wieder geben wird – und 
zwar deutlich erweitert! Dafür ist 
die städtische Gesundheitsbeauf-
tragte noch auf der Suche nach 
Trainern. Interessierte können sich 
unter Tel. +43 7242 235 3980 oder 
per E-Mail unter silvia.huemer.
doppler@wels.gv.at melden!

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl und Wels Linien-Betriebslei-
ter Martin Hüttner zeigen den neuen Ticket-Entwerter, der im 
Sommer in allen Bussen installiert wird.Bürgermeistersprechstunde in der Linie 1

Die nächste Bürgermeistersprechstunde am Donnerstag, 
21. April wird in einem Bus der Wels Linien stattfinden. Von 
16:00 bis 18:00 Uhr werden Bürgermeister Dr. Andreas Rabl 
und eww Vorstand Mag. Florian Niedersüß mit der Linie 1 
fahren und gerne auch alle Fragen zu den neuen Ticket-Ent-
wertern beantworten.
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Als Wels fast Landeshauptstadt
von Oberösterreich wurde
Wenn es um die Welser Stadt-
geschichte geht, ist das Werk 
„Wels von der Urzeit bis zur 
Gegenwart“ von Univ.-Prof. 
Dr. Kurt Holter und Dr. Gilbert 
Trathnigg stets eine ergiebi-
ge Quelle. So auch diesmal, 
wenn in der historischen 
Serie zum Jubiläumsjahr „800 
Jahre Wels“ das 14. und 15. 
Jahrhundert auf dem Pro-
gramm stehen.

Um 1300 erfolgte die Vergröße-
rung des Stadtareals auf das Dop-
pelte und die planmäßige Anlage 
des Vorstadtplatzes (heute: Kai-
ser-Josef-Platz). Aus der gleichen 
Zeit datiert die Anlage des Bür-
gerspitals in der Vorstadt (heute: 
Stelzhamerstraße 2-6/Spitalhof) für 
die verarmten Mitbürger. 
Der Aufschwung von Wels im Lau-
fe des 14. Jahrhunderts war unter 
anderem auch auf die Förderung 
der Stadt durch die Habsburger 
zurückzuführen. Unter anderem 
sind für 1303 und 1307 soge-
nannte Landestaidinge (Stände-
versammlungen als Vorläufer des 
heutigen Landtages) belegt. 1337 
bis 1354 hielt Herzog Albrecht II. 
mehrere Gerichtstage ab. Wels war 
also quasi auf dem Sprung zur 
Landeshauptstadt.

Die beiden heute noch traditionel-
len Markttage haben ihren Ur-
sprung unter König/Herzog Fried-
rich III.: Dieser gestattete 1328 die 
Verlegung des Wochenmarktes von 
Samstag auf Mittwoch (übrigens 
die älteste Originalurkunde im 
Stadtarchiv).
Bereits 1326 wurde nicht nur der 
Ledererturm erstmals urkundlich 
erwähnt, sondern auch die ersten 
Häuser am Stadtplatz aus Stein 
errichtet. Die Holzbauweise wurde 
damit nach und nach verdrängt. 
1332 bis 1351 folgte der gotische 
Neubau der Stadtpfarrkirche.

Handelsförderung nach
dem „Schwarzen Tod“

Einen großen Einschnitt bedeutete 
1349 die Pest, die in diesem Jahr 
flächendeckend in Österreich wü-
tete. Besonders viele Menschen 
starben in Gegenden mit Transit-
verkehr: Wels dürfte damals in 
kurzer Zeit bis zur Hälfte seiner 
Einwohner verloren haben.
Danach förderte Albrecht II. den 
Handel besonders: Wels war ab 
1351 neben Enns, Linz, Gmunden 
und Steyr die einzige Stadt, in 
der mit Waren gehandelt werden 
durfte, die von Süden via Pyhrn-
pass angeliefert wurden.

Als eine der ältesten städtischen 
Rechnungen Österreichs ist eine 
des Bruckamtes von 1350 (samt äl-
testen Welser Gassennamen) erhal-
ten. Unter Albrecht II. spielte auch 
der Hochwasserschutz bereits 
eine große Rolle. 1352 erlaubte 
er den Bürgern, für Wasserschutz-
bauten „jeden notwendigen Grund 
nehmen zu dürfen“.

Herzog Rudolf IV. („der Stifter“) 
verschaffte nicht nur den Habs-
burgern mit der gefälschten Ur-
kunde Privilegium Maius den Rang 
von Erzherzögen und Kurfürsten 
des Heiligen Römischen Reiches, 
sondern auch der Stadt Wels neue 
Vorteile: 1358 genehmigte er die 
Befreiung von der Getränkesteuer 
(„Ungeld“) für die Zufuhr und den 
Ausschank innerhalb der Stadt.

1372 verliehen die Herzöge Alb-
recht III. („der mit dem Zopf“) und 
Leopold III. („der Gerechte“) der 
Stadt Wels das Stapelrecht für 
alles Holz, das die Traun abwärts 
geführt wird. Dies führte zu einem 
regen Holzhandel und zum Auf-
blühen der Flößerzeche, die im 17. 
Jahrhundert in die Holzhandels-
kompanie übergeführt wurde.
1376 folgte der Ausbau der Stadt-
befestigungen und des Stadt-
grabens. Die Regelung der Kauf-
mannschaft in Wels (und auch in 
Linz, Enns und Freistadt) erließ Alb-
recht III. im Jahr 1382. Zwölf Jahre 
später – also 1394 – gestattete er 
den Bürgern der Kramerzeche den 
Handel auf dem Lande.

Jüdisches Wels in
der Hafergasse

In der heutigen Hafergasse (damals 
„Judengasse“ oder „Griechengas-
se“) gab es von der Mitte des 14. 
Jahrhunderts bis zu deren Vertrei-
bung im Jahr 1420 eine jüdische 
Gemeinde. Laut Holter/Aspernig 
stammten diese aus dem byzanti-
nisch-orientalischen Raum. Über 
die wirtschaftliche und kulturel-
le Bedeutung ist – so betonen die 
Autoren – allerdings leider nichts 
bekannt.

”Die Mehrzahl der Privile-
gien stammt aus der Zeit 

der Herzoge Rudolfs IV. und 
Albrechts III.

“Univ.-Prof. Dr. Kurt Holter 
und Dr. Walter Aspernig
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Trotz allgemein unruhiger Zei-
ten – etwa durch ungeklärte Ver-
hältnisse im Hause Habsburg oder 
durch das Übergreifen der religiös 
bedingten Hussitenkriege – ging 
der Aufschwung von Wels auch 
im 15. Jahrhundert weiter.
Die in der Bürgerzeche (früher 
Kramerzeche) organisierte Ober-
schicht lebte vom Fernhandel 
mit Getreide, Wein, Vieh, Holz, 
Tuch, Salz, Gewürzen etc. bezie-
hungsweise war kaufmännisch 
oder gastronomisch tätig. Daraus 
rekrutierten sich auch die Inhaber 
der politischen Ämter.
Die Mittelschicht wurde von den 
Mitgliedern der immer zahlreicher 
werdenden Handwerkszünfte 
gebildet. 1405 gründete sich die 
Bäckermeisterzeche. Es folgten 
etwa 1437 die Lederer, 1440 die 
Fleischhacker, 1447 die Schmiede, 
1451 die Schuster, 1465 die Mes-
serer und 1489 die Weber.

Weitere Vorteile
und Rechte

Der spätere kurzzeitige König 
Albrecht II. zeigte als Herzog Alb-
recht V. – wie schon seine Vorgän-
ger – ein Faible für Wels: 1412 
genehmigte er mit dem Dienstag 
einen zweiten Markttag, um den 
großen Bedarf an Lebensmitteln 
der wachsenden Stadt zu decken. 
1419 schützte er die Bürger vor 
Steuern auf Landbesitz außer-
halb der Stadt. 1422 erhielt Wels 
schließlich im Burgfried die hohe 
Gerichtsbarkeit und das Recht, 
einen Galgen aufzustellen. 

Nach der schweren Flutkatastrophe 
1445 richtete die Stadt Wels 1447 
das Rathaus am Stadtplatz ein. 
Es gab allerdings auch einige Orte 
in der Stadt, die der städtischen 
Gerichtsbarkeit entzogen waren: 
Beispielsweise der Besitz der Pol-
heimer, die landesfürstliche Burg, 
der Stadtpfarrhof, das Minoriten-
kloster sowie die Freihäuser (ohne 
Steuer-, Wacht- und Einquartie-
rungspflicht) von Angehörigen des 
Adels sowie des Klerus.

1452 fand der erste selbststän-
dige obderennsische Landtag 
in Wels statt. Im Rennen um den 
Verwaltungssitz des – zuneh-
mend von Niederösterreich unab-
hängigeren – Oberösterreich hatte 
Wels zunächst also immer noch 
sehr gute Karten.

Kaiser Friedrich III. brachte 1463 
mit der Wiedervereinigung der seit 
der zweiten Hälfte des 14. Jahr-
hunderts geteilten Habsburger-Li-
nien wieder Ruhe in das Heilige 
Römische Reich. In Bezug auf Wels 
befahl er nach der Errichtung des 
Fischerturms 1479 und der Bar-
barakapelle (Sigmarkapelle) an 
der Südfront der Minoriten 1480 
den Abbruch aller Häuser in der 
Vorstadt, die eine Feuergefahr 
darstellen. 

Zwar legte Friedrich III. 1477 mit 
der Heirat seines Sohnes Maximi-
lian I. mit Maria (Erbin des bur-
gundischen Länderkomplexes) den 
Grundstein für die habsburgische 
Expansion zur weltumspannenden 
Macht. Der 1482 ausbrechende 
Krieg mit Ungarn unter Matthias 
Corvinus besiegelte allerdings dann 
das Ende der Welser Landes-
hauptstadt-Ambitionen.
1485 floh Friedrich III. nach Linz 
und gewann seine neue Residenz-
stadt so lieb, dass er sie 1490 zur 
Landeshauptstadt erklärte. Und 
obwohl er mit dem plötzlichen Tod 
von Matthias Corvinus 1490 seine 
Gebiete zurückgewann, verblieb 
er bis zu seinem Tod 1493 in Linz.

Nach „Linzkaiser“ Friedrich
kam „Welskaiser“ Maximilian 

Die Bestätigung der jährlichen 
Unterstützung von 10 Gulden zum 
Erhalt der Traunbrücke war 1485 
noch unter Friedrich III. erfolgt. Die 
Fertigstellung der Katharinenka-
pelle hinter der Stadtpfarrkirche 
fiel 1497 allerdings bereits in die 
Regierungszeit von Maximilian I.
Dieser hielt sich bekanntlich nicht 
nur oft in Wels auf und förderte 
die Stadt nach Kräften, sondern 
verstarb 1519 auch in der Burg. 
Mehr dazu in der Mai-Ausgabe!

”Obwohl ihr Anteil an den 
Liegenschaften innerhalb von 

Wels nicht unbeträchtlich 
war, leisteten sie meist wenig 

für die Stadt.

“Holter/Aspernig über die 
Inhaber der Freihäuser

Ausschnitt aus 
dem colorier-
ten Kupferstich 
„Welß“ (sic!) von 
Matthäus Merian 
aus dessen „To-
pographia Provin-
ciarum Austriaca-
rum“.

1412 bewilligte Herzog Albrecht V. der Stadt Wels, zusätzlich zum Samstagwochenmarkt einen 
zweiten am Dienstag abzuhalten. Im Bild die entsprechende Urkunde.
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Wels begleitet 800 Jahre-Jubiläum 
mit vielen kulturellen Highlights
Am Donnerstag, 31. März 
wurde das Jubiläumsjahr "800 
Jahre Wels" im Stadttheater 
Greif offiziell eröffnet. Im nun 
gestarteten Kulturprogramm 
"Oktogon" beleuchten Welser 
Kulturvereine und Künstler in 
acht Veranstaltungen die kul-
turellen Schwerpunkte und 
Epochen von Wels in Jahr-
hundertschritten von 1222 bis 
2022 und entwickeln einen 
Blick in die Zukunft. 

www.walther.komm:  
Minnesang 2.0
Die erste Oktogon-Vorstellung be-
stritt das Theater Vogelweide am 
Freitag, 1. April um 19:30 Uhr „zu 
Hause“ auf der Bühne der Pfarre 
Heilige Familie (Johann-Strauß-
Straße 20). Schauspieler und Stück-
Schreiber Franz Strasser widmet 
sich in www.walther.komm – wie 
unschwer zu erraten ist – Walther 
von der Vogelweide, der auch Na-
mensgeber des Welser Stadtteils 
ist. Inhalt ist, den bekannten mit-
telalterlichen Lyriker zum Jubeljahr 
„800 Jahre Stadt Wels“ für eine 
Festrede zu gewinnen. 

Weitere Aufführungen finden 
jeweils um 19:30 Uhr am Freitag, 
22. April sowie am Samstag, 23. 
April statt. Dazu kommt eine Nach-
mittagsvorstellung am Sonntag, 
24. April um 15:30 Uhr. Karten 
sind um 15, 14 und 13 Euro per 
E-Mail unter reservierung@theater-
vogelweide.at oder unter Tel. +43 
677 610 486 10 zu haben (auch 
für Infos).
 
Meistersinger trifft  
„Kings and Queens“
Der Hans Sachs-Chor und der 
Bach-Chor Wels tun sich am Frei-
tag, 29. April um 19:30 Uhr in den 
Minoriten (Minoritenplatz 4) mit 
dem Posaunenchor der evange-
lischen Pfarrgemeinde Wels und 
dem Oktogon Barock Orchester 
zusammen. Zunächst steht die Ur-
aufführung der Hans Sachs-Kan-
tate „Lieder, wo kommt ihr her“ 
von Chorleiter Wolfgang W. Mayer 
auf dem Programm. 

Es folgt der Bach-Chor unter Tho-
mas Huber mit den Krönungshym-
nen („Coronation Anthems“), die 
Georg Friedrich Händel 1727 kom-
ponierte. 

„Elsie und Ovil“ unterwegs 
mit Maximilian I.
Wie berichtet, werken Gerlinde 
Bäck-Moder (Text), Christine Zeil-
berger (Illustration) und Bettina 
Mayer (Organisation etc.) gerade 
am dritten Band der Wels-Kinder-
buchreihe „Elsie und Ovil“. Ehe 
die beiden Welser Volksschüler da-
rin – passend zum 800-Jahr-Jubilä-
um ihrer Heimatstadt – ihre „Rei-
sen in die Vergangenheit“ antreten 
werden (Details folgen zeitgerecht), 
kommt der 2020 erschienene erste 
Band „Unterwegs mit dem Kai-
ser“ am Freitag, 6. Mai um 18:00 
Uhr erstmals als Kindertheaterstück 
auf die Bühne des Kornspeichers 
(Freiung 15). Weitere Aufführun-
gen gibt es am Samstag, 7. und am 
Sonntag, 8. Mai jeweils um 10:30 
und um 16:00 Uhr

Schubertiade mit  
„Ludwig und Wolferl“
Zwei musikalische Genies der Wie-
ner Klassik sind am Sonntag, 22. 
Mai um 19:30 Uhr in der Pfarr-
kirche Heilige Familie (Johann-
Strauß-Straße 20) die beiden 
Protagonisten für den großen 
Chor-, Soli- und Orchesterkon-
zert-Abschluss der Schubertiade 
Wels 2021/2022. Zur Aufführung 
kommen die „Lambacher Sinfonie“ 
(KV Anhang 221) und die „Lau-
retanische Litanei“ (KV 195) von 
Wolfgang Amadeus Mozart sowie 
die „C-Dur-Messe“ von Ludwig van 
Beethoven. Der Chor NowaCanto, 
das oberösterreichische Mozarten-
semble und renommierte Solisten 
werden der Stadt Wels und dem 
Publikum einen würdigen und 
nachhaltigen Ohrenschmaus be-
reiten.
Als besondere Attraktion gibt es 
im Rahmen des Festkonzertes die 
auf 1222 datierte Urkunde mit der 
erstmaligen Erwähnung von Wels 
als Stadt („in civitate welsa“) zu 
besichtigen.

Freunde der (Welser) Blas-
musik
Am Donnerstag, 2. Juni um 20:00 
Uhr eröffnen der Eisenbahner-
musikverein und die Stadtmusik 
Wels im Burggarten (Burggasse 
13 – bei Schlechtwetter im Stadt-
theater, Rainerstraße 2) die Reihe 
der Burggartenkonzerte. Unter 
der orchestralen Regie von Kapell-
meister Konsulent Dir. Wolfgang 
Homar und Landesmusikdirektor 
a.D. Konsulent Prof. Walter Re-
scheneder erwartet die Besucher 
eine musikalische Zeitreise durch 
die vergangenen Jahrhunderte mit 
besonderem Bezug zu Wels.

Kiwanis Open Air  
mit Wiederauferstehung
Im Jubiläumsjahr findet auch wie-
der das Welser Kiwanis Open Air 
am Minoritenplatz (bei Schlecht-
wetter in der Stadthalle, Pollhei-
merstraße 1) statt. Am Freitag, 
10. Juni um 20:30 Uhr sowie am 
Sonntag, 12. Juni um 19:30 Uhr 
tritt bei diesem Benefizkonzert das 

”Unser 800-jähriges Stadt-
Jubiläum wird in allen Be-
reichen gefeiert, vor allem 

aber kulturell. Die Geschichte 
von Wels zeigt sich in den 

unterschiedlichsten Facetten, 
ob musikalisch, literarisch 

oder auf der Theaterbühne. 
Ich freue mich auf die vielen 
großartigen Veranstaltungen 
und hoffe, Sie bei der einen 

oder anderen auch persönlich 
zu treffen!

“Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

V.l. Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Kulturreferentin Vize
bürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger und Stefan 
Haslinger (Leiter-StV. Dienststelle Veranstaltungsservice und 
Volkshochschule).



9

wels.atWELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

AKTUELLES2022/97 

Welser Symphonieorchester unter 
der Leitung von Landesmusikdi-
rektor a.D. Konsulent Prof. Wal-
ter Rescheneder auf. Es erklingen 
Werke von Giuseppe Verdi, Gae-
tano Donizetti, Giacomo Puccini, 
Johann und Eduard Strauss sowie 
Franz Lehár. Die Solisten kommen 
aus dem Opernstudio der Anton 
Bruckner Privatuniversität.

Stadtfest und MusikfestiWels
Am letzten Juniwochenende stehen 
beim 800-Jahre-Jubiläums-Stadt-
fest die Familien, Schulen und Ver-
eine im Fokus der Feierlichkeiten. 
Am ersten Juliwochenende wird 
Party- und Konzertstimmung beim 
800-Jahre-Jubiläums-MusikfestiWels 
geboten. An beiden Freitagen wer-
den zudem die Öffnungszeiten im 
innerstädtischen Handel verlängert. 

„Plus 100“ als großes Finale
Den Oktogon-Schlusspunkt setzt 
am Freitag, 4. November um 19:30 
Uhr im Stadttheater Greif die Ur-
aufführung der Produktion „Plus 
100“. Die Eigenproduktion unter 
der Leitung von Gabriele-Kirsten 
Lutz und Helmut Schmidinger wagt 
den Blick in die Zukunft. Ein Wel-
ser Ensemble erarbeitet seit Anfang 
März das Stück, das die kulturelle 
Veranstaltungsreihe zum Jubiläum 
„800 Jahre Stadt Wels“ jedenfalls 
fulminant beenden wird. Nähere 
Details werden zeitgerecht verraten.

„800er-Website“ und Kalender
Neben einem handlichen Tischka-
lender zum Jubiläumsjahr gibt es im 
Internet unter dem Shortlink wels.
at/800jahre eine eigene Website. 
Die Oktogon-Termine sind dort 
natürlich alle erfasst, Details für 

die Aufführungen (Kartenpreise, 
Kontaktdaten etc.) werden online 
unter „Veranstaltungen“ laufend 
ergänzt und zeitgerecht auf allen 
Kanälen der Stadt bekanntgege-
ben. Ebenfalls im Kalender und auf 
der Website ersichtlich sind die wei-
teren Jubiläums-Veranstaltungen. 
Nachstehend ein Auszug:

Künstlerin Hermi Kürner zeigt 
die Ausstellung „Mein Wels“ 
in ihrem temporären Atelier in 
der Pfarrgasse 5a. Zu sehen sind 
die schönsten Wels-Ansichten der 
Aquarell-Künstlerin. Die Ausstel-
lung ist noch bis Samstag, 23. April 
zu sehen.

Von Mittwoch, 20. April bis Mitt-
woch, 15. Juni ermitteln knapp 
3.800 Kinder und Jugendliche der 
Welser Kindergärten und Pflicht-
schulen (samt AHS-Unterstufe) in 
der Sportanlage Mauth (Dr.-Arm-
ing-Straße 51) bei einer Laufolym-
piade die schnellsten Mädchen und 
Burschen in ihrer Altersklasse.

Die Volkshochschule bietet am 
Donnerstag, 21. April um 17:30 
Uhr im Herminenhof (Maria-There-
sia-Straße 33) einen Vortrag unter 
dem Motto „Wels 800“ an. Mag. 
Karin Bachschweller vom Stadt-
archiv unternimmt darin mit den 
Gästen einen Streifzug durch die 
Welser Geschichte.

Am Donnerstag, 12. Mai um 19:00 
Uhr steigen auch die Stadtmuseen 
in das Jubiläumsjahr ein. Die Er-
öffnung der Sonderausstellung 
„Wels 800 – Geschichte einer 
Stadt“ findet bei Schönwetter 
vor dem Stadtmuseum Burg (Burg-
gasse 13) im Burggarten und bei 
Schlechtwetter im Stadtmuseum 
Minoriten (Minoritenplatz 4) statt. 
Nähere Infos folgen zeitgerecht in 
einem eigenen Pressegespräch.

Das Stadtarchiv im Herminenhof 
(Maria-Theresia-Straße 33) öffnet 
am Donnerstag, 9. Juni anlässlich 
des internationalen Tages der 
Archive seine Türen. Die Besucher 
bekommen einen Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben der Mitar-
beiter, können unter fachkundiger 
Anleitung alte Urkunden und Fotos 
besichtigen und in einem Work-
shop das Schreiben alter Schriften 
ausprobieren.

Am Samstag, 9. Juli regiert die Blas-
musik in Wels, wenn Kapellen aus 
dem ganzen Bezirk zur Marsch-
wertung antreten. Zwischen 
Traungasse und Minoritenplatz 
gibt es ab 15:00 Uhr spektakuläre 
Pflicht- und Showprogramme und 
um 20:00 Uhr ein Gesamtspiel aller 
beteiligten Gruppen zu bestaunen. 
Das Bezirksmusikfest ist eine Ko-
operation von Stadt, Stadtmusik 
und Eisenbahnermusikverein.

”Mit der Kulturreihe ‚Okto-
gon‘, die uns von April bis 

November begleitet, begeben 
wir uns auf eine Zeitreise 

durch acht Jahrhunderte. Ne-
ben diesen Veranstaltungen 
bietet die Stadt eine Vielzahl 
an weiteren Aktivitäten, um 
dieses Jubiläum gebührend 
zu feiern. Ich freue mich auf 
ein facettenreiches, kreatives 

Rahmenprogramm!

“Kulturreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger
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„800 Jahre Wels“: Jubiläumsjahr 
wurde offiziell eröffnet

Mit der feierlichen Eröff-
nungsveranstaltung im 
Stadttheater Greif erfolgte 
am Donnerstag, 31. März der 
offizielle Startschuss für die 
Feierlichkeiten anlässlich des 
heurigen Jubiläumsjahres 
„800 Jahre Wels“.

Neben Festreden von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer und 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl 
sowie Talkrunden mit prominenten 
Welsern standen Showeinlagen 
des „Tanzwerkes“ der Tanzschule 
Hippmann sowie musikalische Auf-
tritte der Landesmusikschule Wels 
auf dem Programm. 

Im nun offiziell gestarteten Jubilä-
umsjahr wird ein umfangreiches 
Jahresprogramm mit Veranstal-
tungen, Ausstellungen und vielem 
mehr geboten. So beleuchtet das 
Kulturprogramm „Oktogon“ noch 
bis November kulturelle Schwer-
punkte und Epochen in Jahrhun-
dertschritten. Von Mai bis Oktober 
zeichnet die Sonderausstellung 
„Wels 800 – Geschichte einer 
Stadt“ in den Stadtmuseen ein 
eindrucksvolles Bild.

Wels präsentiert 0-Euro-
Schein zum Jubiläumsjahr
Zum Start des Jubiläumsjahres 
präsentiert die Stadt Wels einen 
speziell für die Feierlichkeiten ge-
stalteten 0-Euro-Souvenirschein. 
Der bei Sammlern äußerst beliebte 
„Geldschein“ mit einem Nominal-
wert von 0 Euro hat keinen Zah-
lungswert, ansonsten aber zahl-
reiche typische Eigenschaften eines 
echten Geldscheines. Die Auflage 
beträgt 5.000 Stück. Erhältlich 
ist der 0-Euro-Schein in eine Ge-
schenkhülle verpackt zum Preis 
von 3,50 Euro in der Wels Info 
(Stadtplatz 44).

”Die Eröffnungsveranstaltung 
im Stadttheater war ein 

würdiger Auftakt des Jubi-
läumsjahres. In den kom-

menden Monaten wird den 
Welsern sowie den Besuchern 
der Stadt ein umfangreiches 
Jahresprogramm mit vielen 
tollen Highlights geboten.

“Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl  

und Kulturreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

V.l.: Vizebürgermeister Gerhard Kroiß, Kulturreferentin  
Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger, Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer, Bürgermeister Dr. Andreas Rabl  
und Bildungsreferent Stadtrat Mag. Klaus Schinninger.

Der 0-Euro-Souvenirschein wurde speziell für die 
Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr gestaltet.

Unter anderem standen Talkrunden mit prominenten Welsern 
auf dem Programm. 
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Die Stadt Wels zieht eine positive  
Figurentheater-Jubiläumsbilanz
Nach dem pandemiebeding-
ten Abbruch 2020 und der 
zweigeteilten eingeschränk-
ten Durchführung 2021 konn-
te das Internationale Welser 
Figurentheaterfestival heuer 
mit seiner 30. Auflage endlich 
wieder wie gewohnt statt-
finden. Insgesamt rund 3.200 
Besucher verfolgten von 
Donnerstag, 10. bis Mittwoch, 
16. März die 46 Vorstellungen 
von 18 Gruppen und Einzel-
künstlern aus sechs Nationen.

Die Erleichterung und Auf-
bruchsstimmung über das plan-
mäßige Über-die-Bühne-Gehen war 
während des gesamten Festivals 
in den fünf Veranstaltungsstätten 
Stadttheater Greif, Kornspeicher, 
Minoriten, Alter Schlachthof und 
Programmkino spürbar. Dank des 
engagierten Intendantinnen-Teams 
Gerti Tröbinger, Ruth Humer und 
Maria Dürrhammer waren auch die 
Abendvorstellungen für Erwachse-
ne durchgehend ausverkauft. Die 
Aufführung von Sofie Krogs „The 
House“ zeigte gleich bei der Eröff-
nung am Donnerstag, 10. März, 
wie vielfältig und auch hinter- oder 
abgründig die Spielweisen und 
Themen des Figurentheaters sind.

Ein besonderes Projekt fand heu-
er in Zusammenarbeit mit Schülern 
der Welser Berufsschule 1 unter 
der Leitung von Renate Scheine-
cker in Kooperation mit dem Me-

tallkünstler Reinhard Jordan statt: 
Basierend auf einer Idee von Mat-
thias Kuchta alias Lille Kartofler 
erarbeiteten die Schüler textlich 
und künstlerisch die Geschichte 
eines jüdischen Mädchens, das 
im Nazi-Konzentrationslager er-
mordet wurde. Die Arbeiten der 
Schüler waren während des Festi-
vals in einer Ausstellung – die mit 
einer Videozuspielung von Kuchta 
tief bewegte – im Stadtmuseum 
Minoriten zu sehen.

Ihre verdienten städtischen Kultur-
medaillen in Gold erhielten zwei 
Veteraninnen des Figurentheaters 
am Samstag, 12. März bei der 

„Großen Theaterlotterie“, die auch 
den Festakt zur 30. Jubiläums-
ausgabe darstellte: Eva Boding-
bauer und Brigitte Kocher alias 
„Bavastel“ sind Pionierinnen des 
modernen Kasperltheaters und ha-
ben seit Anfang des Festivals Jung 
und Alt begeistert. Die Verleihung 
nahm Vizebürgermeister Gerhard 
Kroiß in Vertretung von Bürger-
meister Dr. Andreas Rabl und Kul-
turreferentin Vizebürgermeisterin 
Christa Raggl-Mühlberger vor.

Auch die Kindergärten und 
Schulen kamen nach einer lan-
gen Pandemie-Durststrecke mit 
Märchen – wie „Schneewittchen“ 

von Ruth Humer und Christoph 
Bochdansky, „Hase und Igel“ von 
Maximilian Tröbinger und Fabeln 
von Fuchs und Rabe vom Thea-
ter Babelart – wieder voll auf ihre 
Rechnung.

Der Abschluss am Mittwoch, 
16. März brachte Salzburg in die 
Welser Minoriten: Mit der Auffüh-
rung von „Jedermann“ von Gerti 
Tröbinger und Ruth Humer ging ein 
Festival zu Ende, das einmal mehr 
zeigte, wie sehr Kunst und Kultur 
ein grundlegendes Bedürfnis der 
Menschen ist.

”Das Figurentheaterfestival 
hat sich in diesem Jahr 

wieder von seiner besten 
Seite präsentiert und viele 

Besucher zum Lachen, 
Nachdenken und Schmunzeln 

gebracht. Mein Dank gilt 
dem Organisationsteam, 
den Künstlern und allen 

Besuchern, die dem Festival 
wieder den Glanz verliehen 

haben, den es verdient.

“Kulturreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

w
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s.
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Tag des Baumes am Samstag, 23. April,
am Welser Wochenmarkt, 06:00 bis 12:30 Uhr

Wo: Am Zentralmarktgelände
(Dr. Salzmann-Straße - Dragonerstraße - Hamerlingstraße)

#gemeinsamfüreinlebenswerteswels
#tagdesbaumes

Wir verschenken Bäume!*

*So lange der Vorrat reicht.
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MEIN LAND. MEIN RADIO.   

GESCHICHTE EINER STADT
13. Mai bis 30. Oktober 2022

STADTMUSEEN WELS

wels.at/800jahre | Burg Burggasse 13 | Minoriten Minoritenplatz 4 | Schießerhof Minoritenplatz 4
Öffnungszeiten Di – Fr 10:00 – 17:00 Uhr | Sa 14:00 – 17:00 Uhr | So, Fei 10:00 – 16:00 Uhr +43 7242 235 7350 m@wels.gv.at
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DORNER
MAYER

ELEKTRIK

Elektroinstallationen
Alarmanlagen
Videoüberwachung
Zentralschließanlagen
Zutrittssysteme
0 72 42 / 42 44 1
www.dorner-mayer.at

24-Störungs- u. Aufsperrdienst
0 800 / 20 44 66

Aber wir versprechen Ihnen,
was wirklich wichtig ist: Ehrlichkeit,
Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
IN VERSCHIEDENEN BEREICHEN
IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen
Ihnen nicht, dass
Sie immer genug
Zeit haben.

karriere.post.at

G
GemüsekisteSalz

KAMMER

Gut

www.salzkammergut.gemuesekiste.at

REGIONAL
EINFACH

VOR DIE HAUSTÜRE

0660 - 210 1203

Zustellung 
vor Ihre 

Haustüre
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Welser Stadtmuseen rüsten sich für 
die Jubiläums-Sonderausstellung
Rund ein Monat ist es noch 
bis zur Eröffnung der Son-
derausstellung „Wels 800 
– Geschichte einer Stadt“ in 
den Stadtmuseen. Damit das 
Museums-Team alles zeit-
gerecht vorbereiten kann, ist 
das Stadtmuseum Burg (Burg-
gasse 13) seit Montag, 4. 
April geschlossen. Das Stadt-
museum Minoriten (Minori-
tenplatz 4) wird am Montag, 
25. April folgen.

Die Sonderausstellung wird im 
gesamten Bereich der beiden 
Museen Burg und Minoriten 
sowie im Schießerhoftrakt des 
Minoritengebäudes gezeigt. Dazu 
sind vielfältige Umbauten in den 
Ausstellungsräumen notwendig. 
Daher ist bis zur Eröffnung von 
„Wels 800“ am Donnerstag, 12. 
Mai das Stadtmuseum Burg ge-
schlossen (Trauungen finden je-
doch ungehindert statt) und dann 
schließt ab Montag, 25. April das 
Stadtmuseum Minoriten seine 
Pforten.

Im Zusammenhang mit der Son-
derausstellung wird es wird es für 
jedes Museum ein spezielles mu-
seumspädagogisches Programm 
sowie – auch außerhalb der Öff-
nungszeiten – Führungen für 
unterschiedliche Altersstufen 
geben. Dabei besteht die Möglich-
keit, nur für einen Teil der Sonder-
ausstellung (Burg oder Minoriten) 
eine Führung zu buchen. 

Voranmeldungen und Reser-
vierungen sind ab sofort per E-
Mail unter m@wels.gv.at oder 
unter Tel. +43 7242 235 7350 
möglich! Nähere Infos unter 
wels.at/800jahre im Internet!

Stadtrat Dr. Martin Oberndorfer (Wirtschaft und Wissen) mit dem Museums-Team im Welser 
Burggarten: „Die Vorbereitungsarbeiten für ‚Wels 800‘ laufen in den Stadtmuseen bereits auf Hochtouren. 
Nach einer kurzen Schließungsphase können wir dann am Donnerstag, 12. Mai mit der Eröffnung der Sonder-
ausstellung die Pforten der Stadtmuseen wieder öffnen. Uns erwartet eine spannende Schau zur Entwicklung 
der Stadt und dem Leben ihrer Bürger in den verschiedenen Zeitepochen.“

Talkrunde in der Skateboardhalle
Kürzlich veranstaltete Jugendre-
ferent Vizebürgermeister Gerhard 
Kroiß gemeinsam mit Dienststellen-
leiter Mario Kastner eine Talkrun-
de in der Welser Skateboardhalle. 
Rund 30 Jugendliche und Erwach-
sene nutzten dabei die Gelegen-
heit, ihre Fragen und Anliegen 
vorzubringen. Angesprochene 

Themen waren unter anderem der 
Wunsch nach einer Ausleihmög-
lichkeit von Skateboards vor Ort 
sowie die Unterstützung bei Ver-
anstaltungen, die von den Nutzern 
selbst organisiert werden. Lob und 
Dank gab es von den Besuchern 
unter anderem für die längeren 
Öffnungszeiten.

Fest der Kulturen findet heuer 
am Sonntag, 22. Mai statt
Ein vielfältiges Programm wartet 
am Sonntag, 22. Mai ab 12:00 
Uhr auf die Besucher: Anlässlich 
des diesjährigen „Festes der Kul-
turen“ findet an diesem Tag vor 
der Stadthalle und im angrenzen-
den Volksgarten ein vielfältiges 
Programm mit Beiträgen von Kul-
turvereinen, Brauchtumsgruppen 
sowie religiösen und lokalen Ge-

meinschaften statt. Geboten wer-
den – bei freiem Eintritt und unter 
Einhaltung der geltenden Coro-
na-Regeln – neben kulinarischen 
Köstlichkeiten aus unterschied-
lichsten Ländern ein sehens- und 
hörenswertes Bühnenprogramm 
sowie ein buntes Angebot für 
Kinder mit verschiedenen Spiel-
aktivitäten.
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Die Welser
Generationentreffs

Kontakt und Öffnungszeiten
 
Generationentreff Lichtenegg, Am Rosenhag 2 
gtli@wels.gv.at, Tel. +43 7242 417 3788 
Montag bis Mittwoch: 11:15 bis 17:00 Uhr 

Generationentreff Knorrstraße, Knorrstraße 24 
gtkn@wels.gv.at, Tel. +43 7242 530 19 
Montag bis Freitag: 09:00 bis 16:30 Uhr 

Generationentreff Linzer Straße, Linzer Straße 126 
gtls@wels.gv.at, Tel. +43 7242 431 98 
Montag bis Donnerstag: 12:30 bis 16:30 Uhr 

Generationentreff Noitzmühle, Eibenstraße 25 
gtno@wels.gv.at, Tel. +43 7242 417 3784 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr 

Generationentreff Vogelweide, Eiselsbergstraße 31a 
gtvl@wels.gv.at, Tel. +43 7242 431 97 
Montag bis Donnerstag: 11:30 bis 17:00 Uhr 

Generationentreff Puchberg, Puchberger Straße 20 
gtpu@wels.gv.at, Tel. +43 7242 207 392 
Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr 

Generationentreff Neustadt, Südtiroler Straße 44 
gtn@wels.gv.at, Tel. +43 7242 714 98 
Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

Aktuelle Veranstaltungen 

21. April 2022 - 14:00 Uhr
	Osterjause im Generationentreff Knorrstraße

28. April 2022 - 14:00 Uhr
	Brunch im Generationentreff Linzer Straße

2. Mai 2022 - 14:00 Uhr
	Muttertagscafé im Generationentreff Lichtenegg

4. Mai 2022 - 14:00 Uhr
	Muttertagscafé im Generationentreff Noitzmühle

11. Mai 2022 - 14:00 Uhr
	Gedächtnistraining im 
	 Generationentreff Noitzmühle

17. Mai 2022 - 14:00 Uhr
	Vortrag "Gemeinsam sicher in den besten Jahren"
	 im Generationentreff Linzer Straße

17. Mai 2022 - 14:00 Uhr
	Kegeln im Generationentreff Vogelweide

Die Generationentreffs bieten als offene und partei-
lich unabhängige Zentren Aktivitäten, Vorträge, 
Dienstleistungen und vor allem gemütliche Gesel-
ligkeit für alle Generationen. Informieren Sie sich 
unter www.wels.at/generationentreffs über die 
einzelnen Treffs!

www.wels.at/generationentreffs

Der  

Generationentreff  

Noitzmühle öffnet  

im Mai 2022 –  

alle anderen Treffs  

sind bereits  

geöffnet!
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Welser Innenstadt: Historischer  
Höchststand in der Vermietung
Im kürzlich publizierten 
„City-Retail-Report Österreich 
2021/22“ von STANDORT + 
MARKT erreicht die Stadt 
Wels erstmalig – und als ein-
zige Stadt – 100 Prozent im 
Vermietungsgrad der A-Lage 
in der Innenstadt. Damit si-
chert sich Wels Platz 1 in ganz 
Österreich.

Ebenso ist der gesamte Vermie-
tungsgrad bei 46.200 Quadratme-
tern Verkaufsfläche mit 97,5 Pro-
zent in der Innenstadt-ABC-Lage 
historisch. Wels ist damit die klare 
Nr.1 in Oberösterreich. Im öster-
reichweiten Ranking (ABC-Lage) 
rangiert Wels mit dem 3. Rang 
ebenfalls wieder im Spitzenfeld. 
Der eingeschlagene „Welser Weg“ 
zur Belebung von Innenstädten 
gilt mittlerweile als Best-Practice 
Beispiel für viele Städte im Kampf 
gegen Leerstand und der Ausdün-
nung von Innenstädten.

70 Eröffnungen in der 
Welser Innenstadt 
40 Neuansiedelungen, sechs 
Übersiedelungen, drei Neuüber-
nahmen, vier Wiedereröffnungen 
nach Modernisierungen sowie 17 
Pop-up-Stores sorgten in der In-

nenstadt für ein äußerst positives 
Jahresergebnis. Insgesamt 70 Eröff-
nungen standen 19 Schließungen 
gegenüber.

Individualität als 
krisenresistente Strategie 
Der Erhalt und die Stärkung des 
Branchen- und Unternehmens-
mix am „Top-Wirtschafts- und 
Bildungsstandort Wels“ ist eines 
der zentralen Ziele. Die Welser In-
nenstadt ist durch die vielen qua-
litativen, individuellen und eigen-
tümergeführten Shops, Boutiquen, 

Dienstleister und Gastronomiebe-
triebe von einem hohen Qualitäts-
standard geprägt. Individualität 
und Alleinstellungsmerkmale der 
Anbieter werden im Wettbewerb 
der diversen Vertriebskanäle um 
den Kunden für Innenstädte im-
mer wichtiger. Auch im Jahr 2021 
wurden zahlreiche neue inhaber-
geführte Geschäfte eröffnet.

Ausblick: Eröffnungen 
im heurigen Jahr
Seit Anfang Jänner haben bereits 
wieder zahlreiche neue Betriebe in 

der Innenstadt eröffnet oder pla-
nen Eröffnungen in den kommen-
den Wochen und Monaten. Vom 
Delikatessengeschäft „Springer“ 
(seit Jänner in der Schmidtgasse 7 
geöffnet), Süßwarenanbietern wie 
„BaBadiLand“ (Schmidtgasse 12) 
und „Lokmona“ (Bäckergasse 7a), 
dem vielseitigen „Pop-UP-Store 
& More“ in den beiden Häusern 
Schmidtgasse 3+5, den moderni-
sierten und wiedereröffneten in-
habergeführten Geschäften von 
„Benetton Wels“ (Schmidtgasse 
25-27) und „Augenoptik Aigner“ 
(Kaiser-Josef-Platz), einem IM-
PULS-EMS-Fitnessstudio (Kaiser-
Josef-Platz 19) oder der Bäckerei 
„Brotsüchtig“ (ab September in 
der Bäckergasse 9) ist die Palette 
an individuellen inhabergeführten 
Betreibern so vielfältig, wie man es 
sich für eine lebendige Innenstadt 
nur wünschen kann. Zahlreiche 
neue Anbieter als Grund, um die 
Innenstand zu besuchen und in 
den zahlreichen Schanigärten zu 
verweilen. Zudem bieten zahlreiche 
Eventhighlights, wie das 800-Jahr-
Stadtfest oder das MusikFestiWels 
weitere Anlässe für einen Aufent-
halt in Wels.

Neue Dekoration: 125 Luftballons und 110 Herzen schmücken 
heuer die Welser Fußgängerzone. 

”Wels hat sich seinen Ruf als 
Einkaufsstadt wieder zurück-

erobert. Der aktuelle City 
Retail Report zeigt deutlich, 
dass unsere Stadt für viele 

Unternehmer ein attraktiver 
und begehrter Standort ge-

worden ist.

“Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl

”Die Welser Innenstadt lebt 
und ist attraktiver denn je. 
Ein interessanter Branchen-
mix im Handel, viele eigen-
tümergeführte Geschäfte, 

ansprechende Gastronomie 
und regelmäßige Events ma-
chen den Besuch der Stadt zu 

einem Erlebnis.

“Wirtschaftsstadtrat  
Dr. Martin Oberndorfer

Mieterschutzverband Oberösterreich

Einen Sprechtag hält der Mieterschutzverband O.Ö. jeden Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr  
in der AK-Bezirksstelle, Roseggerstraße 8 ab. Telefon +43 680 219 38 48.
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Die Stadt Wels unterstützt 
Integration für Gross und Klein
 Die Integration von Men-
schen mit nichtdeutscher 
Muttersprache geschieht in 
Wels auf vielfältige Weise. 
Jüngstes Beispiel sind die aus 
aktuellem Anlass spontan or-
ganisierten Deutschkurse für 
ukrainische Flüchtlinge. Aber 
auch in anderen Bereichen ist 
die Stadt Wels laufend unter-
stützend tätig.

Mit 15 Teilnehmern bereits aus-
gebucht ist der Deutschkurs auf 
A1-Niveau, den jene Kriegsflücht-
linge aus der Ukraine, die länger in 
Wels bleiben, kostenlos besuchen 
können. Das Angebot startet im 
April bewusst am Vormittag, um 
auch Müttern mit Kindern die Teil-
nahme zu ermöglichen. Der ge-
samte Kurs umfasst 125 Stunden 
und bereitet auf die A1-Prüfung 
vor. Die Lernunterlagen stellt die 
Stadt Wels zur Verfügung.

Auf die Volkshochschule Noitz-
mühle (Föhrenstraße 13) ausge-
weitet wurde heuer das Projekt 
„Kreativ Deutsch Fördern“, 
das seit 2019 bereits im Quartier 
Gartenstadt (Otto-Loewi-Straße 
2) läuft. In enger Zusammenarbeit 

mit der Schulsozialarbeit betreuen 
pro Standort zwei erfahrene Päda-
goginnen jeweils bis zu 15 Kinder. 
Diese lernen die deutsche Spra-
che spielerisch, kindgerecht und 
ganzheitlich beim Singen, Malen 
und rhythmischen Sprechen, mit 
Rollenspielen etc. Ziel ist es, den 
selbstverständlichen Umgang mit 
der Zweitsprache zu fördern.

Ebenfalls im Quartier Gartenstadt 
fand kürzlich ein internationaler 
Kochabend statt. Organisiert und 
durchgeführt haben ihn Wohnen 
im Dialog Wels der Volkshilfe in 
Kooperation mit der Stadt Wels. 
Die Köche bereiteten jeweils lan-
destypische Spezialitäten aus 
der österreichischen, bosnischen, 
albanischen, türkischen und afgha-
nischen Küche zu und sorgten so-
mit für ein internationales Buffet. 
Entsprechend bunt gestaltete sich 
auch das Feld der rund 50 Besu-
cher mit Frauen, Männern, Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne 
Migrationshintergrund. Die Ver-
anstaltung ermöglichte somit auch, 
sich mit Menschen anderer Her-
kunft und Alters auszutauschen. 
Eine Wiederholung ist jedenfalls 
geplant!

Wels wird wieder sauberer
Mit dem Frühlingsbeginn ist 
nicht nur in zahlreichen Wel-
ser Haushalten eine Grund-
reinigung angesagt: Das 
gesamte Stadtgebiet soll bei 
der alljährlichen Frühjahrs-
putzaktion „Sauberes Wels“ 
wieder von umherliegendem 
Abfall befreit werden. 

Ziel der Aktion ist nicht nur ein 
sauberes Erscheinungsbild von 
Wels, sondern auch eine verstärkte 
Bewusstseinsbildung für Um-
weltschutz und Sauberkeit vor 
allem bei jungen Menschen. Die 
Welser Schulen (und natürlich 
auch andere Bildungseinrichtun-
gen) können dazu bis zum Schul-
schluss am Freitag, 8. Juli einen 
Beitrag leisten. Der lange Zeitraum 
hat wie schon im Vorjahr den Sinn, 
dass die einzelnen Bildungsein-
richtungen gestaffelt – und damit 
leichter konform mit etwaigen 
COVID-19-Schutzbestimmungen 
– zum Abfallsammeln ausschwär-
men können.

Als Anreiz und Anerkennung 
prämiert die Stadt Wels die drei 
Schulen mit den meisten Teilneh-
mern (in Relation zur Schülerzahl) 
mit jeweils 500 Euro, je 100 Euro 
erhalten die drei nächstgereihten 

Schulen. Neben den Schulen betei-
ligen sich im gesamten April auch 
Vereine und Privatpersonen am 
städtischen Frühjahrsputz.

Nähere Infos gibt es bei der städ-
tischen Umwelt- und Klimaschutz-
beauftragten Ing. Birgitt Wendt 
per E-Mail unter birgitt.wendt@
wels.gv.at oder unter Tel. +43 
7242 235 3270.

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl: 
„Die Frühjahrsputzaktion „Sauberes 
Wels“ ist seit 1994 ein fixer Termin 
in unserer Stadt. Es ist unglaub-
lich, wie viel Abfall jährlich dabei 
von Kindern und Erwachsenen 
gesammelt wird. Ich danke allen 
für dieses Engagement und dem 
unbezahlbaren Arbeitseinsatz.“

Stadtrat Thomas Rammerstor-
fer (Umwelt- und Klimaschutz, 
Abfall): „Abfall zu trennen, zu 
entsorgen oder am besten wie-
derzuverwerten, davon haben wir 
alle was: Die Natur, das Klima, die 
Menschen, nicht zuletzt auch die 
Stadtkasse. Dank der phantasti-
schen Unterstützung vieler Welse-
rinnen und Welser wird die Stadt 
auch in diesem Frühling wieder 
sauber gemacht. Ich freu mich 
drauf!“

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, die städtischen Beauftrag-
ten Lukas Aitzetmüller (Abfall) und Ing. Birgitt Wendt (Um-
welt- und Klimaschutz) sowie Stadtrat Thomas Rammerstorfer 
machen Werbung Flurreinigungsaktion "Sauberes Wels".

Beratungstermin des  
Blinden- und Sehbehinderten
verbandes OÖ

Donnerstag, 31. März von 10:00 bis 16:00 Uhr  
im Treffpunkt Wels (Hamerlingstraße 8). Um telefonische 
Terminvereinbarung unter Tel. +43 732 6522 960 wird gebeten.
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Fahrradstraße Traunuferstraße wird feierlich eröffnet
Am Freitag, 29. April wird Ober-
österreichs erste Fahrradstra-
ße in der Welser Traunuferstraße 
eröffnet – Details zur Eröffnung 
finden Sie in der Info-Box.

Die Traunuferstraße besteht aus 
einer Fahrbahn mit einem paral-
lel dazu verlaufenden getrennten 
Gehweg. Zwischen der alten Traun-
brücke und dem Bereich Kalkofen-
straße (vor Osttangentenbrücke) 
wird zukünftig auf einer Länge 
von rund 1,3 Kilometern Ober-
österreichs erste Fahrradstraße 
verlaufen. 

Was ist eine Fahrradstraße?
Eine Fahrradstraße ist gemäß Stra-
ßenverkehrsordnung aufgrund 
ihrer Verkehrsqualität besonders 
geeignet für Hauptverbin-
dungen des Radverkehrs. Sie 
kennzeichnet sich dadurch, dass 
die Radfahrenden in beiden 
Richtungen Vorrang haben – 
somit wird auch die Rechtsregel 
aufgehoben. Der motorisierte 
Verkehr darf auf Fahrradstraßen 

zufahren oder queren. Radfahre-
nde dürfen auf der Fahrradstraße 
nebeneinander fahren. Die zu-
lässige Fahrgeschwindigkeit 
in Fahrradstraßen beträgt 30 
km/h – dies gilt sowohl für den 
motorisierten Verkehr wie auch 
für Rennradfahrer.

Die Traunuferstraße ist außerdem, 
abgesehen vom Radverkehr, nur 
für den motorisierten Anrainer-
verkehr zugelassen. Die einmün-
denden Straßen Adlerstraße, Gries-
straße, Prielstraße, Hambergweg, 
Kalkofenstraße sowie der Geh- und 
Radweg vom Trodatsteg kommend 

haben jedenfalls Nachrang gegen-
über der Fahrradstraße Traunufer-
straße.

Die Fahrbahnbreite von rund vier 
Metern ermöglicht ein komfor-
tables Begegnen von Radfah-
renden. Um dies innerhalb des 
Bereichs Prielstraße 8 bis 18a eben-
so zu gewährleisten, wurde dieser 
Abschnitt mit einem „Fahrverbot 
für alle KFZ“ festgelegt. 

Eröffnung

Freitag, 29. April, 15:00 
Uhr Eröffnung der Fahrrad-
straße Traunuferstraße bei 
der alten Traunbrücke. 

Von 11:00 bis 18:00 Uhr 
wird an diesem Tag die 2021 
corona-bedingt abgesagte 
Eröffnung des ÖAMTC 
Fahrrad-Pop-Up-Stütz-
punkts mit kostenlosem 
Fahrradcheck nachgeholt. 

Entschleunigt 
Dich überall hin

Kaum fährst Du los, bist Du auch 
schon dort - ganz entspannt. 

Glücksgefühle ab dem 
ersten Meter.

UNTERSTÜTZT VON
DER STADT WELS
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„Voi Guad“-Programm bringt noch mehr Leben in den Marktbesuch
Genuss wird in der Tourismus-
region Wels-Sattledt-Krems-
münster großgeschrieben. Mit 
der „Voi Guad“-Kampagne 
will der Tourismusverband Re-
gion Wels ganz besonders auf 

spannende Gastronomie-Kon-
zepte, kulinarische Klassiker, 
einzigartige Schmankerl und 
Genuss-Geheimtipps in der 
Stadt Wels und den beiden 
Marktgemeinden hinweisen. 

Die vermutlich älteste Anlaufstel-
le für hungrige Mäuler, Feinspitze 
und Frische-Fanatiker ist der Welser 
Wochenmarkt. Im vergangenen 
Jahr wurde von der Stadt Wels viel 
in die Optik des Marktgeländes 
investiert, und im heurigen Jahr 
kümmert sich der Tourismusver-
band Region Wels im Zuge der 
„Voi Guad“-Initiativen nun auch 
darum, den Markt mit Rahmen-
programmen in enger Zusammen-
arbeit mit der Öffentlichkeitsarbeit 
der Stadt Wels und dem Marktamt 
noch mehr zu beleben.

Tolles Markterlebnis  
für Kinder 
Ab sofort soll es bis in den Herbst 
laufend ein ansprechendes Pro-
gramm geben. Und dabei ist klar: 
der Welser Wochenmarkt ist auch 
für ganz junge Besucher interes-
sant! Schulen und Kindergärten 
werden eingeladen, um von den 

Beschickern Wissenswertes über 
die Lebensmittel zu erfahren, die 
sie verkaufen oder womöglich 
sogar selbst produzieren. Die Fra-
ge „Woher kommt das Obst und 
das Gemüse“ kann am Welser 
Wochenmarkt ebenso beantwor-
tet werden wie die nach der Zu-
bereitung einer gesunden Jause. 
Denn ab sofort wird das Kochmobil 
wieder aktiviert. Die Marktfahrer 
können am Freigelände frisch ko-
chen und sich präsentieren. Jeder 
kann mit frischen Zutaten aus der 
Region oder vom eigenen Bauern-
hof kochen und auch Schulen und 
Kindergärten sollen die Möglichkeit 
bekommen gemeinsam zu kochen. 
Generell soll der Fokus am neuen 
Welser Wochenmarkt stärker auf 
Kinder gelegt werden sodass an 
gewissen Tagen auch das städti-
sche Spielmobil mit Kinderschmin-
ken, Hüpfburg und vielen Spielen 
vor Ort zur Verfügung steht.

Kampfsport-Staatsmeisterschaften  
fanden in der Stadt Wels statt
518 Teilnehmer aus ganz Ös-
terreich sowie acht Nationen 
nahmen kürzlich an den in 
der Stadt Wels abgehaltenen 
Staatsmeisterschaften in ver-
schiedenen Kampfsportdiszi-
plinen teil. 

Dabei gelang es den Sportlern der 
Fightcrew Wels, insgesamt sieben 
Mal Gold, fünf Mal Silber und 
vier Mal Bronze in den Disziplinen 
Kickboxen und MMA (Mixed Ma-

terial Art) zu gewinnen. Der Wel-
ser Benjamin Baumgartner wurde 
bei seinem ersten Turnier gleich 
Vizestaatsmeister. Und auch die 
Besucherzahl ließ sich mit rund 
450 Gästen an zwei Tagen sehen. 
Zum tollen Abschneiden der Welser 
Sportler gratulierten Sportreferent 
Vizebürgermeister Gerhard Kroiß 
und Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger (2.u.3.v.r.) sowie 
Gemeinderätin Christiane Kroiß 
(3.v.l.) recht herzlich (Bild).

Stadtmuseum Wels nun Heimat 
für den Welser Merkur
Eine einzigartige Terrakot-
ta-Statuette des römischen 
Handelsgottes Merkur und 
tausende weitere, teils wert-
volle archäologische Fund-
stücke, übergab die VKB-Bank 
Wels dem Stadtmuseum als 
Schenkung. 

Gefunden, sorgfältig geputzt und 
fachgerecht katalogisiert wurden 
die Artefakte aus der Römerzeit bei 
den archäologischen Ausgrabun-

gen auf der Baustelle der VKB-Bank 
am K.-J.-Platz. Diese fanden mit 
der Schenkung und der Überga-
be eines Ausgrabungsberichts ihr 
Ende. Stadtrat Dr. Martin Obern-
dorfer, Referent für Wirtschaft und 
Wissen, und Dr. Renate Miglbauer, 
Leiterin des Stadtmuseums, nah-
men die Sammlung in Empfang, 
die von Archäologen Wolfgang Kli-
mesch und VKB-Regionaldirektor 
Gerhard Reichl im Römerhaus des 
Stadtmuseums übergeben wurde.
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Jubiläum: Welser Stadtgärtnerei  
feiert heuer ihren 125. Geburtstag

Im 125. Jahr ihres Bestehens 
wird die Dienststelle Stadtgärtne-
rei einige größere Vorhaben um-
setzen. Selbstverständlich wird das 
halbrunde Jubiläum auch gemein-
sam mit den Welsern gefeiert!

Wels ist aufgeblüht
Aufgrund der lange sehr kühlen 
Witterung haben die Mitarbeiter 
heuer erst Mitte März mit dem Ein-
pflanzen der rund 75.000 Früh-
lingsblumen begonnen. Diese 
sind während der kalten Jahres-
zeit in den Gewächshäusern im 
Zentralen Betriebsgebäude (Schieß-
stättenstraße 50) herangewachsen. 
Die häufigsten Sorten sind Tulpen, 
Stiefmütterchen, Vergissmeinnicht, 
Primeln und Goldlack.

Der überwiegende Teil davon wird 
für den Schmuck der Innenstadt 
verwendet. Die Blumentröge fol-
gen nach dem offiziellen Ende des 
Winterdienstes. In den Stadtteilen 
kommen bereits seit einigen Jahren 
überwiegend Zierstauden, Gräsern 
und Zwiebelpflanzen zum Einsatz.

Zum alljährlichen Frühlingspro-
gramm gehört zudem in der In-
nenstadt das Aufstellen der Bän-
ke sowie im gesamten Stadtgebiet 
die Säuberung der Parkanlagen 
und Erholungsbereiche durch die 

Stadtgärtnerei (sowie der Straßen 
und Plätze durch die Kommunalen 
Dienste). Sobald die Witterung es 
zulässt, gehen die Brunnen und 
Wasserspiele sowie im Volksgarten 
das Gradierwerk in Betrieb.

Übrigens: Im weiteren Jahresverlauf 
werden die Stadtgärtner noch rund 
45.000 Sommerblüher (z.B. Be-
gonien, Tagetes, Pelargonien oder 
Zinnien) und rund 1.000 Herbst-
blumen (v.a. Chrysanthemen und 
Heidekraut = „Erika“) auspflanzen. 
Zeitpunkte dafür sind ab Mitte Mai 
nach den „Eisheiligen“ sowie Ende 
Oktober bis Anfang November.

Baumstadt Wels
Ganzjährig kümmern sich die 
Mitarbeiter auch um Pflege und 
Instandhaltung von zahlreichen 
Kilometern Hecken und vor allem 
rund 10.000 Bäumen im öffent-
lichen Raum. Diese leisten einen 
wichtigen Beitrag zur natürlichen 
Kühlung. Zwecks Klimabestän-
digkeit kommen seit ein paar 

Jahren klimafitte, robuste Arten, 
wie etwa Rot-Ahorn, Silber-Linde 
oder Hopfen-Buche zum Einsatz. 
Heuer sind im gesamten Stadt-
gebiet voraussichtlich rund 200 
Neupflanzungen vorgesehen. 
Ein Überblick über die Bäume im 
Eigentum der Stadt Wels ist unter 
wels.map2web.eu > Inhaltsver-
zeichnis > Energie und Umwelt > 
Baumkataster auf dem digitalen 
Stadtplan ersichtlich.

Im Vorfeld des alljährlich am 25. 
April stattfindenden internatio-
nalen „Tages des Baumes“ gibt 
es wieder eine große öffentliche 
Baum-Verteilaktion: Am Sams-
tag, 23. April verschenken die 
Experten der Stadtgärtnerei am 
Zentralmarktgelände (Dr.-Salz-
mann-Straße – Dragonerstraße – 
Hamerlingstraße) Bäumchen (hei-
mische Forstware) an die Welser 
Bevölkerung, so lange der Vorrat 
reicht, und stehen auch für Fragen 
und Auskünfte zur Verfügung.

Fortgesetzt wird die Aktion „Mein 
erster Baum“, bei der Bäumchen 
an Neugeborene verschenkt wer-
den. Gepflanzt werden kann der 
Baum entweder im eigenen Gar-
ten oder auf einer öffentlichen 
Grünfläche. In letzterem Fall ver-
sehen die städtischen Mitarbeiter 
die Bäumchen mit einer Infotafel 
und versorgen sie fachgerecht. 
Der nächste Abholungstermin im 

Vizebürgermeister Gerhard Kroiß, Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger und Dipl.-Ing. Christoph Haslmayr (Dienst-
stellenleiter Stadtgärtnerei) mit dem Plan des künftigen Fran-
ziskus-Parks in der Laahen. 

”200 neue Bäume bedeuten 
eine weitere Verbesserung 
der natürlichen Kühlung im 
ganzen Stadtgebiet. Weiters 
freut es mich, dass im 125. 

Bestandsjahr der Stadtgärtne-
rei vor allem in den Stadttei-
len die öffentlichen Grün-

anlagen mehr und attraktiver 
werden. Besonders wichtig 

ist mir, dass sich die Besucher 
der Parks wohl fühlen. Sau-

berkeit und Sicherheit stehen 
daher dort an erster Stelle. 

Daher bitte insbesondere das 
Rauchverbot auf den Spiel-

plätzen beachten!

“Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß
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Zentralen Betriebsgebäude (Schieß-
stättenstraße 50) ist für Montag, 
24. und Dienstag, 25. Oktober ge-
plant. Nähere Infos unter wels.at/
mein-erster-baum im Internet!

Stetig mehr wird die Zahl der 
„Welser Baumfreunde“ – also 
jener Mitbürger, die eine Baum-
patenschaft im öffentlichen Gut 
der Stadt Wels übernehmen. Diese 
tragen mit einer Spende von 100 
Euro pro Baum aktiv zur Erhaltung 
und Erweiterung der Welser Stadt-
bäume bei. Das Online-Formular 
für die Anmeldung ist – ebenso wie 
Detailinfos und eine Fotogalerie der 
bestehenden Patenschaften – unter 
wels.at/baumpaten im Internet 
zu finden.

Masterplan Parkanlagen
Das Herzstück der öffentlichen 
Welser Grünanlagen bilden die 
momentan 51 öffentlichen Parks 
mit einer Gesamtgröße von rund 
600.000 Quadratmetern. Wie 
berichtet, wird sich diese Fläche in 
den kommenden Jahren um mehr 
als 19.000 Quadratmeter ver-
mehren. Zudem wird der 2016 
erarbeitete Masterplan Parkanla-
gen laufend umgesetzt. Momen-
tan hat die Stadtgärtnerei bereits 
etwa die Hälfte der Parkanlagen 
attraktiviert, aktuell befinden sich 
weitere Parks – wie z.B. jener Am 
Rosenhag – in Bearbeitung, und 
die restlichen ausständigen Pro-
jekte werden in den kommenden 
Jahren erledigt. Bisher wurden für 
die Sanierungen bereits 2,2 Mio. 
Euro investiert.

Sauberkeit im Vordergrund
Zusätzlich zu den bereits erwähn-
ten Arbeitsfeldern wird sich die 
Stadtgärtnerei heuer aufgrund 
zahlreicher Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung besonders dem 
Thema der Sauberkeit in den öf-
fentlichen Grünanlagen widmen. 
Konkret wird vor allem darauf hin-

gewiesen, dass in den Parkanlagen 
auf den Spielplätzen das Rauchen 
verboten ist.

Weiters wird es Appelle zum 
generellen Sauberhalten der 
Grünanlagen geben. Ein beson-
deres Ersuchen ergeht dabei an 
die Hundebesitzer: Solle es aus-

nahmsweise nötig sein, dass die 
Vierbeiner ihr großes Geschäft in 
einem öffentlichen Park verrichten, 
so müssen die Besitzer die Hinter-
lassenschaften jedenfalls entfernen 
und ordnungsgemäß – etwa mit 
einem „Gackerl-Sackerl“ aus einer 
der rund 30 Welser Hundestatio-
nen – entsorgen.

Mehr Grün
in den Stadtteilen…
Wie in anderen Bereichen, so liegt auch bei den 
öffentlichen Grünanlagen heuer und in den fol-
genden Jahren ein großes Augenmerk auf den 
Stadtteilen:

Das größte Projekt wird dabei in der Laahen 
realisiert. Dort entsteht auf einem rund 8.400 
Quadratmeter großen Grundstück südöstlich 
der Pfarre analog zu deren Namen der Franzis-
kus-Park. Die Grünanlage wird für ihre Besucher 
zahlreiche Spiel- und Sportangebote sowie ruhige 
Plätze – unter anderem einen Pavillon – zum Ver-
weilen bieten. Die offizielle Eröffnung des neuen 
Stadtteil-Parks ist für Samstag, 10. September 
von 14:00 bis 17:00 Uhr vorgesehen. Zu diesem 
Anlass wird auch die Stadtgärtnerei ihren 125. 
Geburtstag gemeinsam mit den Welsern feiern 
und ihre Leistungen präsentieren. 

Der Park Fichtenstraße in der Noitzmühle er-
hält heuer im ersten Halbjahr eine Erweiterung: 
Zunächst kommen bei der Multisportanlage eine 
Streetball- sowie eine Calisthenics-Anlage dazu. 
Zusätzliche Sitzgelegenheiten werden die Aufent-
haltsqualität weiter verbessern. In weiterer Folge 
erfolgt nach Süden hin eine Ergänzung mit Kin-
derspielangeboten, Treffpunkten und Wegen und 
einer umfangreichen gärtnerischen Gestaltung mit 
Bäumen, Wiesen und Gehölzgruppen. Nach Fertig-
stellung liegt die Gesamtfläche der Grünanlage bei 
rund 8.100 Quadratmetern.

Im Schlosspark Lichtenegg werden – natürlich 
in Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt – der 
historische Torbogen in seiner baulichen Subs-
tanz saniert und die Querung des Gießerbaches 
attraktiver gestaltet. 

Ein beliebter Park im Herzen des Stadtteils ist die 
Grünanlage Am Rosenhag: Auf der rund 12.900 
Quadratmeter großen Fläche steht heuer eine um-
fassende Runderneuerung und Attraktivie-
rung an.

Bereits stattgefunden hat die Parkwerkstatt als 
Bürgerbeteiligung zur geplanten Neuerrichtung 
des Parks Am Berg. Zukünftige Nutzer sowie 
Anrainer konnten bei der Veranstaltung Wünsche, 

Anregungen und Ideen für die Freiraumplanung ein-
bringen. Nach deren Fertigstellung ist die Realisie-
rung der neuen rund 2.000 Quadratmeter großen 
Grünanlage für Frühsommer 2023 vorgesehen.

Gute Nachrichten gibt es für alle Hundebesitzer: 
Zur rund 4.000 Quadratmeter großen Freilaufzone 
in der Freizeitanlage Wimpassing in Wels-West 
kommt nun auch eine im Osten dazu. In der Pernau 
entsteht im Bereich Negrellistraße/Zeppelinstraße 
ein neues Areal mit rund 2.000 Quadratmetern 
Fläche. Ein massiver Zaun gewährleistet dort eine 
gute Nutzbarkeit, und ein Flugdach bietet Schutz 
bei Wind und Wetter. Sitzgelegenheiten erlauben 
einen entspannten Aufenthalt, und eine umfang-
reiche Bepflanzung mit heimischen Wildgehölzen 
und Bäumen schafft ein ansprechendes Ambiente.

…und in der Innenstadt
Neben den Stadtteilen stehen heuer im Bereich der 
Innenstadt ebenfalls wieder einige Attraktivierun-
gen bei den dortigen Grünanlagen an:

Der Burggarten ist der Welser Prachtgarten par 
excellence. Dort soll eine Umgestaltung des Spiel-
platzes sowie der südlichen Terrasse die Aufent-
haltsqualität weiter steigern. Neue Sitzgelegen-
heiten, ein neuer Trinkbrunnen sowie Ergänzungen 
bei der Bepflanzung runden die „Frischzellenkur“ 
für das rund 3.800 Quadratmeter große Areal ab.

Die Generalsanierung des rund 5.300 Quadratme-
ter großen Pollheimerparks mit neuen Wegen, 
Plätzen, Beeten und Sitzgelegenheiten sowie einer 
modernen Beleuchtung war das größte Projekt der 
Stadtgärtnerei im Jahr 2021. Heuer kommen als 
Ergänzung vier Glaskunst-Elemente dazu.

Der Park Am Zwinger ist ein beliebter innerstädti-
scher Grünraum zwischen der Stadtmauer, der süd-
lichen Altstadt und dem Mühlbach. Im Jahr 2023 
soll dieser rund 4.900 Quadratmeter große Freiraum 
generalsaniert und attraktiviert werden. Zuvor wird 
es im heurigen Herbst in bewährter Manier eine 
Parkwerkstatt als Bürgerbeteiligung geben. Wann 
genau sich Anrainer und Interessierte vor Ort mit 
Ideen und Vorschlägen einbringen können, wird 
wie üblich noch zeitgerecht bekanntgegeben.

”Frühlingshaft mit den ersten 
Frühlingsboten – wie Tulpen, 
Stiefmütterchen, Vergissmein-
nicht, Primeln und Goldlack 

– bepflanzt die Stadtgärtnerei 
die Wechselflorbeete in den 

Parks und Kreisverkehren 
unserer Stadt. Ein Danke-

schön an die hervorragende 
Arbeit der Stadtgärtnerei, die 
in diesem Jahr ihren 125. Ge-

burtstag feiert.

“Vizebürgermeisterin  
Christa Raggl-Mühlberger
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Erfreuliche Neuigkeiten aus dem  
Wirtschaftsservice Wels

Bereits seit Ende Oktober hat Ro-
yal Donuts in der Ringstraße 12 
geöffnet, und erfreut sich seither 
großer Beliebtheit. Wels ist hier 
nun nach dem ersten Standort in 
Graz in einer Reihe mit erfolgten 
Standorteröffnungen in Wien, 
Innsbruck, Salzburg, St. Pölten 
und Linz. Auf rund 60 Quadrat-
metern Verkaufsfläche steht Royal 
Donuts für den internationalen Do-
nut-Hype und begeistert vor allem 
das junge Publikum mit bunten, 
royalen Süßigkeiten und Donut-
Kreationen, fluffigem Teig, sowie 
verrückten und massigen Toppings. 
Ende März fand nun die offizielle 
Eröffnung im Beisein von Vizebür-
germeisterin Christa Raggl-Mühl-
berger, Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl, Wirtschaftsstadtrat Dr. Martin 
Oberndorfer und Wels-Marketing-
Geschäftsführer Peter Jungreith-
mair, MBA (Bild; v.r.) statt.

Die Gastronomiebranche in Wels 
geht mit Mut und Entschlossen-
heit aus der Covid19-Krise. Seit 
Ende Oktober 2021 hat das neue 

indische Restaurant Zaffran in der 
Pollheimerstraße 17 im Medien-
kulturhaus sukzessive eröffnet. Seit 
2013 betreibt man das Stammhaus 
von Zaffran in Linz. Mit dem Stand-
ort in Wels folgte nun der nächste 
Schritt. Neben traditioneller indi-
scher Küche werden auch vegane 
und vegetarische Speisen zube-
reitet. Als überzeugte Vegetarier 
achten die Betreiber auch auf eine 
gesunde Ernährung, die man mit 
einer eigenen vegetarischen und 
veganen Speisekarte hervorheben 
möchte. Natürlich kommen auch 
Fleischspezialitäten nicht zu kurz. 
Zudem bietet man günstige Mit-
tagsmenüs (Montag bis Freitag), 
sowie einen Lieferservice an.

Die Welser Innenstadt zeichnet sich 
durch eine Vielzahl an inhaberge-
führten und fachkompetenten Ge-
schäften im Modesegment aus. Mit 
Anfang Februar hat Schuhmode 
Kürmayr das Traditionsschuhaus 
Kaltenberger übernommen. Ge-
mäß dem Motto „Bewährtes geht 
weiter – Neues kommt hinzu“ wer-

den Kaltenberger-Kunden all ihre 
Lieblingsmarken auch bei Kürmayr 
wieder finden. Das Sortiment wird 
zusätzlich um neue, trendige, top-
modische und individuelle Marken 
ergänzt. Auch das bewährte Team 
wurde übernommen und bleibt 
bestehen.

brotsüchtig ist eine junge, moder-
ne Bäckerei, die auf traditionelle 
Weise Brot und mehr bäckt (Bild). 
Bereits seit Mai 2016 werden Brot, 
Gebäck und Süßspeisen in biolo-
gischer Qualität in Linz an zwei 
Standorten angeboten. Gebacken 
wird in Steyregg, und zwar alles 
von Hand, ohne Backmischungen 
und nach eigenen Rezepten. Nun 
erfolgt der nächste Schritt mit einer 
Filiale in Wels in der Bäckergasse 9 
(vormals Gina Laura). Ende März 
begannen die umfangreichen 
Abriss- und Umbauarbeiten auf 
einer Gesamtfläche von rund 120 
Quadratmetern. Die Eröffnung ist 
für September 2022 geplant. Mit 
„brotsüchtig“ geht Wels den Weg 
der Individualität im Branchen- und 

Mietermix der City konsequent 
weiter.

Das durch die Wels Betriebsansie-
delungs-GmbH (WBA) entwickelte 
ca. 6 Hektar große „Gewerbe- und 
Wohngebiet Wels Nord/Unterleit-
hen“ in der Leopold-Spitzer-Stra-
ße bzw. Frenzlstraße – zwischen 
A25 und Stadlhofstraße – freut 
sich über das nächste Projekt. An 
diesem neuen Standort der Tecti 
Group werden künftig 350 Mit-
arbeiter beschäftigt. Die TECTI 
Group GmbH (Holding) ist der-
zeit in Stadl-Paura tätig und plant, 
nach Fertigstellung des Neubaus 
in Wels, die Übersiedelung und 
Zusammenlegung der operativen 
österreichischen Tochtergesell-
schaften auf dem neuen Betriebs-
baugebiet Wels-Nord/Unterleit-
hen. Errichtet wird am neuen 
Standort ein Bürogebäude samt 
eigener Produktionsstätte, damit 
noch besser auf die Bedürfnisse 
der Kunden, die aus Industrie und 
Gewerbe stammen, eingegangen 
werden kann.

Pflege- und Demenztelefon  
der Stadt Wels: 417-417

Sie erhalten vertraulich, kostenlos und anonym  
Auskunft zu allen Versorgungsangeboten rund um das The-
ma Pflege, finanzielle Hilfen, Wohnen, Betreuung und Unter-
stützung im Alter sowie über das Krankheitsbild Demenz.

Alkoholberatungsstelle Wels

Dragonerstraße 22, Tel. +43 7242 616 69 
E-Mail: alkberatung.spb@wels.gv.at 
Mo 10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr,  
Di 14:00 bis 19:00 Uhr, Do 10:00 bis 12:00 Uhr

Termine nach telefonischer Vereinbarung!
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1. WELSER
LAUFOLYMPIADE 2022
powered by

kaiba.atWiesenstraße 3
4600 Wels

ELEKTROFACHHANDEL & ONLINESHOP
Kaffee-, Getränke- und Snackautomaten

technik design
projekt gmbh

wagnerstraße 20 - 4615 holzhausen - austria
telefon +43 664 202 69 60 - k.teufel@technikdesign.com

ATU69564447 - FN433540i - www.technikdesign.com

Mittwoch, 20. April bis Mittwoch, 15. Juni 2022
Sportanlage Mauth
Es werden die schnellsten Kinder der Welser
Pflichtschulen und Kindergärten gesucht!
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Frühlingsbeginn im Welser Tiergarten
Traditionell rund um den 
Frühlingsbeginn präsentiert 
das Team des Welser Tiergar-
tens (Stadtpark 1) sein Jahres-
programm. Die Jahreszeit 
bringt es zudem mit sich, dass 
es gleich bei mehreren Tier-
arten niedlichen Nachwuchs 
zu bestaunen gibt.

„Baby-Alarm“ gab es in letzter 
Zeit bei den Kattas, den Bart-
affen, den Guerezas, den Von-
der-Decken-Tokos und den Ou-
essantschafen. Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl und der zuständige 
Referent Stadtrat Thomas Ram-
merstorfer haben die neuen tie-
rischen Einwohner von Wels be-
reits besucht und hoffen, dass sich 
ihnen viele Gäste anschließen. 
Möglich ist dies bis Mitte Okto-

ber täglich bei freiem Eintritt von 
07:00 bis 20:00 Uhr (und dann 
wieder bis Mitte März von 08:00 
bis 17:00 Uhr).

Das Programm für 2022 bietet 
einmal mehr die Möglichkeit, das 
Tiergartengeschehen mit Profi-
Unterstützung kennen zu ler-
nen. Ganzjährig buchbar sind 
die Workshops beziehungswei-
se Führungen „Auf der Pirsch“, 
„Begreifen“, „Biodiversität“, „Den 
Tieren auf der Spur“, „Nistkästen“ 
und „Was macht ein Tierpfleger“. 
Zudem gibt es die Möglichkeit, in-
dividuelle Themen zu vereinbaren, 
und die kleinen Gäste können 
ihren Geburtstag mit den Tieren 
feiern. Für Infos und Anmel-
dungen steht der organisierende 
und durchführende Partner-Verein 

„Wilddings – Abenteuer trifft Zoo“ 
per E-Mail unter greifvogelhof-
feyregg@gmx.at oder unter Tel. 
+43 676 920 50 31 zur Verfügung.

Darüber hinaus ist 2022 eine Rei-
he an Veranstaltungen geplant. 
Höhepunkt ist sicherlich das gro-
ße Tiergartenfest am Freitag, 
2. September. Zeitgleich findet 
am benachbarten Messegelände 
das Welser Volksfest statt, ein 
Besuch lohnt sich also doppelt! 
Ebenfalls wieder im Programm: 
Die Sommernacht des Märchens 
mit Helmut Wittmann am Freitag, 
15. Juli, die Nikolausfeier am 
Sonntag, 4. Dezember sowie 
Weihnachten mit den Zootieren 
am Samstag, 24. Dezember. Die 
jungen Teilnehmer der Sommer-
lebniswochen können gleich zwei 

Mal einen Blick hinter die Kulissen 
des Tiergartens werfen: Nämlich 
am Freitag, 15. Juli und am Mitt-
woch, 3. August.

Alle genannten Termine finden 
unter Berücksichtigung der jeweils 
geltenden COVID-19-Vorschriften 
statt, nähere Infos folgen jeweils 
zeitgerecht. Der Folder mit allen 
Details ist im Tiergarten selbst, in 
der Dienststelle Bürgeranliegen im 
Bürgercenter (Rathaus, Stadtplatz 
1, Erdgeschoß, Zi. 7) sowie digital 
unter wels.at/tiergarten (dort 
gibt es auch allgemeine Infos) er-
hältlich. Wer eine Tierpatenschaft 
übernehmen möchte, kann sich 
direkt an den Verein „Freunde 
des Welser Tiergartens“ wen-
den. Dieser steht per E-Mail unter 
freunde.welser.tiergarten@
gmail.com oder unter Tel. +43 
677 632 87 974 gerne für Aus-
künfte und Infos zur Verfügung.

”Unsere neuen Mitbewohner 
im Tiergarten sind nicht nur 
süße Publikumslieblinge. Sie 
zeigen auch, dass die Arbeit 
mit den Tieren dort hervor-

ragend funktioniert. Dement-
sprechend können wir uns an 
internationalen Artenschutz-, 
Zucht- und Forschungspro-
grammen sehr erfolgreich 

beteiligen.

“Tiergarten-Referent Stadtrat 
Thomas Rammerstorfer

”Der Welser Tiergarten ist ein 
wahres Freizeitjuwel, auf das 
wir als Stadt besonders stolz 
sind. Er lädt das ganze Jahr 

über bei freiem Eintritt zum Be-
obachten, Staunen und Lernen 
ein. Etwas ganz Besonderes ist 
natürlich jetzt im Frühling ein 
Besuch bei den Jungtieren!

“Bürgermeister  
Dr. Andreas Rabl
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Welser Kinderbetreuung: Vorbild- 
liche Arbeit in schwerer Zeit
Mit viel Idealismus und Em-
pathie vollbringt das Perso-
nal der städtischen Welser 
Kinderbetreuung in nun 
bereits zwei Pandemiejahren 
Höchstleistungen. Trotz dieser 
enormen Belastung wird die 
Stadt auch in diesem Bereich 
ihrer Verantwortung in der 
Ukraine-Krise gerecht und hat 
bereits erste Flüchtlingskinder 
in ihren Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen 
(KBBE) untergebracht.

Immer wieder haben die fünf Krab-
belstuben, zwölf Kindergärten 
und fünf Horte der Stadt Wels mit 
ihren insgesamt maximal rund 2.000 
Betreuungsplätzen mit massiven 
Personalausfällen aufgrund von 
COVID-19-Erkrankungen zu kämp-
fen. Auch die Omikron-Welle macht 
vor den Welser KBBE natürlich nicht 

halt: Momentan sind 50 Mitarbeite-
rinnen in Krankenstand. Ihre wertvol-
le tägliche Arbeit fehlt den Kindern 
natürlich und muss von Kolleginnen 
kompensiert werden. Denen setzt 
diese Doppel- und Dreifachbelas-
tung mit der Zeit natürlich physisch 
und psychisch enorm zu.

Bildungsreferent Vizebürgermeis-
ter Mag. Klaus Schinninger hat sich 
daher in den vergangenen Wochen 
und Monaten bewusst viel Zeit ge-
nommen, um „draußen“ vor Ort 
zu sein und sich von der tollen Be-
treuung der Kinder in dieser ersten 
Bildungseinrichtung ihres Lebens 
ein Bild zu machen. Er führte zahl-
reiche Gespräche nicht nur mit 
dem Personal, sondern auch mit 
den Eltern, deren Unterstützung 
in dieser Sondersituation natürlich 
besonders wichtig war und ist. Aus-
führlich widmete sich der Referent 

Saison-Bilanz: Rund 21.800  
Besucher in der Eishalle Wels 
Weniger Besucher als in 
den Jahren vor Beginn der 
Pandemie verzeichnete heuer 
die Welser Eishalle. Mit rund 
21.800 Gästen kamen um 
rund 6.000 Besucher weniger 
als in der Saison 2019/2020. 

Ein Hauptgrund für den Rückgang 
sind die insgesamt 25 Schließtage 
aufgrund der Corona-Lockdowns. 
Ein Vergleich mit der vergangenen 
Saison 2020/2021 ist nicht mög-
lich, da die Eishalle im Vorjahr 

durch die Corona-Pandemie le-
diglich drei Wochen geöffnet war.

Die Zahl der ausgeliehenen 
Schlittschuhe betrug in der heu-
rigen Eislaufsaison 7.986 Paare. 
Corona-bedingt konnten nur zwei 
Eisdiscos veranstaltet werden, 
dabei kamen 728 Besucher. Be-
sonders bei den jungen Gästen 
beliebt waren die Eislaufkurse: 
An den insgesamt 36 Terminen 
nahmen 185 Kinder und 30 Er-
wachsene teil.

Als kleines Zeichen der An-
erkennung gab es für jeden 
Kindergarten Bücher als Ge-
schenk.

Ombudsmann für  
Wohnungsangelegenheiten

Gemeinderat a. D. Egon Schatzmann hält jeden ersten  
Mittwoch im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus, 
Stadtplatz 1 im 1. Stock, Zi. 108 seinen Sprechtag ab.

Tel. +43 677 621 590 22
E-Mail egon.schatzmann@wels.gv.at

natürlich auch den kleinen „Kun-
den“ der Einrichtungen, die teil-
weise (noch) gar keinen „normalen“ 

Kindergarten-Alltag ohne Corona-
Beschränkungen kennen.
Ein paar der kleinen Welser konn-
ten in den vergangenen Tagen 
neue Freundschaften schließen: 
Denn momentan besuchen sechs 
ukrainische Kinder während des 
Flüchtlings-Aufenthalts ihrer Fami-
lien in Wels eine städtische KBBE, 
ein weiteres eine städtische Mit-
telschule. Ihre Teilnahme an den 
Sprachfördergruppen o.ä. soll 
bewirken, dass sie möglichst rasch 
Deutsch lernen.

Bildungsreferent Vizebürger-
meister Mag. Klaus Schinninger: 
„Es ist mir ein großes Anliegen, aus 
erster Hand über die Anliegen und 
Wünsche des Personals, der Eltern 
und natürlich der Kinder in den 
Welser Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtungen Bescheid zu 
wissen. In den zwei Corona-Jahren 
haben dort alle Beteiligten oftmals 
Übermenschliches geleistet. Es war 
mir ein Bedürfnis, mich dafür per-
sönlich zu bedanken!“

Finde uns auf Facebook! 
www.facebook.com/stadt.wels

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps
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Informationsabend zum Thema 
Geruchsbelästigung im Industriegebiet
Aufgrund zahlreicher Be-
schwerden über Geruchs-
belästigungen im Industrie-
gebiet und der gesamten 
Pernau fand am Dienstag, 22. 
März ein Informationsabend 
in der Stadthalle statt. Mehr 
als 100 Anrainer sind der Ein-
ladung gefolgt und konnten 
ihre Fragen stellen und An-
liegen vorbringen.

Als Ansprechpartner waren Bür-
germeister Dr. Andreas Rabl, die 
Stadträte Dr. Martin Oberndorfer 
(Gewerbereferent) und Thomas 
Rammerstorfer (Umwelt- und 
Klimaschutzreferent), Landessach-
verständiger Dipl.-Ing. Günther 
Aigner und für die Bezirksver-
waltungsbehörde der zuständige 
städtische Abteilungsleiter Mag. 
Georg Parzmayr vor Ort. In erster 
Linie wurden an diesem Abend die 
rechtlichen Möglichkeiten er-
klärt und darauf hingewiesen, dass 
Geruch im Vergleich zu Lärm viel 
schwerer messbar ist.

Aus diesem Grund ist es wichtig, 
die bei der Veranstaltung ausge-
gebenen Geruchsprotokolle 
so detailliert und regelmäßig wie 

möglich auszufüllen, um auch 
hier messbare und nachweisbare 
Fakten zu erhalten. Gefragt wird 
nach Datum, Zeit, Dauer, Art und 
Intensität der Geruchsbelästigung.

Die Protokolle sollen über einen 
Zeitraum von drei Monaten 
erstellt werden. Laut Landessach-
verständigem braucht es für eine 
objektive Bewertung fundierte 
Ergebnisse, um tätig werden zu 
können. Bereits bisher waren die 
Bürger aufgerufen, Geruchsproto-
kolle zu verfassen.

Bereits eingelangte Formulare wer-
den – gemeinsam mit jenen von 
der Stadt Wels – zur Auswertung 
herangezogen. 
Online sind die Protokolle unter 
wels.at/formulare in der Rub-
rik „B – Bauen und Wohnen“ zu 
finden.

Die meisten Fragen der Anrainer 
konnten an diesem Abend direkt 
geklärt werden. Nun geht es dar-
um, viele Protokolle zu erhalten, 
um die nächsten Schritte ein-
zuleiten.

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl: 
„Die Geruchsbelästigung im Indus-
triegebiet und der Pernau belastet 
viele Anrainer. Wir arbeiten deshalb 
mit allen gemeinsam daran, der 
Ursache des Gestankes auf den 
Grund zu gehen, und hoffen, die-
sen auch in naher Zukunft beheben 
zu können.“

Stadtrat Dr. Martin Oberndorfer: 
„Die Geruchsbelästigung in Teilen 
der Pernau ist für die dort lebenden 
Menschen sicherlich unzumutbar. 
Die Gewerbebehörde kann in engen 
rechtlichen Grenzen den Verursa-
cher-Betrieben zusätzliche Aufla-
gen, wie etwa die Installation einer 
Abluftanlage, vorschreiben. Für die 
Vorschreibung behördlicher Aufla-
gen braucht es aber fundierte und 
rechtlich haltbare Beweisergebnisse. 
Daher ersuchen wir die betroffenen 
Bürger um Unterstützung. Durch 
gewissenhaftes Ausfüllen der Ge-
ruchsprotokolle kann jeder Einzelne 
einen wertvollen Beitrag leisten. Par-
allel zu den laufenden behördlichen 
Verfahren werden wir den Kontakt 
zu den betroffenen Betrieben ver-
stärken und diese auffordern, von 
sich aus Maßnahmen zur L inderung 
der Problematik zu setzen.“

GRABMAL

www.strasser-steine.at St. Martin i.M. (Tel. 07232/2227-0) | Eferding | Marchtrenk | Steyr | Enns | Linz | Urfahr | Freistadt

EIN  MEIN STEIN 
FÜR DIE EWIGKEIT.

Gute Aussichten mit 

HBFenster
Sonnenschutz (seit 1986)
Reparaturen aller Marken

4600 Wels 
Kreuzweg 28
Tel.: 0676 / 32 09 451
E-Mail: thomas.brandtner@liwest.at
Homepage: www.hb-fenster.at

Thomas Brandtner
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Für unsere Aktion „Wels 
bewegt“ suchen wir Trainer 
für diverse Fitnesssportarten!
Gymnastik | Kettle Bell | Yoga | Qigong | Zumba
La Blast | Pilates | Smovey | Functional Fitness

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Gesundheitsdienst
der Stadt Wels unter Tel. +43 7242 235 3980 oder per
E-Mail an silvia.huemer-doppler@wels.gv.at

wels.at

WELS
BEWEGT

Die Fitnesswochen „Wels bewegt 2022“ finden voraussichtlich von Mitte Mai bis Mitte September statt.

WELLDORADO, Rosenauer Straße 70, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 6900, www.wels.at/welldorado

Bitte die geltenden Coronabestimmungen auf den Aushängen vor Ort beachten!

SOMMER IM WELLDORADO! 
SAISONSTART 
AM SONNTAG,
Detailinfos auf wels.at/welldorado

1. MAI
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Kundmachung
MAGISTRAT DER STADT WELS
BauR-269-05-7-2019

Flächenwidmungsplan
für die Stadt Wels Nr. 5/2015
Änderung Nr. 64

Der rechtskräftige Flächenwidmungsplan für die Stadt Wels wurde wie folgt geändert:
Änderung Nr. 64: Umwidmung im Gebiet Oberfeldstraße, Katastralgemeinde 51226 Puchberg, wie folgt:

Grst. Nr. 
(ggf.Teilfl.)

Ausmaß 
m²

derzeitige 
Nutzung 

Widmung / Funktion

von auf Ausmaß m²

56/2 Tfl. 7061 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland - Wohngebiet (W) mit Bm-Zone 
(Bm0)

5859

56/2 Tfl. 7061 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland -gemischtes Baugebiet (M)  
mit Bm-Zone (Bm0)

836 

56/2 Tfl. 7061 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Verkehrsflächen der Gemeinde 366

56/1 Tfl. 5758 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland -gemischtes Baugebiet (M)  
mit Bm-Zone (Bm0)

5558

56/1 Tfl. 5758 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Verkehrsflächen der Gemeinde 200

57 Tfl. 2313 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland -gemischtes Baugebiet (M)  
mit Bm-Zone (Bm0)

2100

57 Tfl. 2313 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Verkehrsflächen der Gemeinde 213

59/1 Tfl. 9206 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland - gemischtes Baugebiet (M)  
mit Bm-Zone (Bm0)

3479

59/1 Tfl. 9206 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland - Wohngebiet mit Bm-Zone (Bm0) 5727

58 Tfl. 325 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Bauland - Wohngebiet mit Bm-Zone (Bm0) 307

58 Tfl. 325 Grünland
Grünland – Für Land- & Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen, Ödland

Verkehrsflächen der Gemeinde 18

1607 Tfl. 15358 Grünland
Grünland – Dauerkleingärten,– 
Aufschüttungsgebiet – Risikotyp A 

Bauland - Wohngebiet mit Bm-Zone 
(Bm0), Aufschüttungsgebiet – Risikotyp A 

2632

1607 Tfl. 15358 Grünland
Grünland – Dauerkleingärten,– 
Aufschüttungsgebiet – Risikotyp A

Bauland - gemischtes Baugebiet (M) mit 
Bm-Zone (Bm0), Aufschüttungsgebiet – 
Risikotyp A

1868

Diese Änderung wurde in der Zeit vom 01.02.2022 bis 15.02.2022 öffentlich kundgemacht und hat am 16.02.2022 Rechtswirksamkeit erlangt. 
Der genannte Plan liegt während der Amtsstunden beim Magistrat der Stadt Wels, Dienststelle Stadtentwicklung, Amtsgebäude Greif, Rainerstraße 
2, zur Einsichtnahme für jedermann auf.

OÖ Haus- und Grundbesitzerbund

Bezirk Wels und Umgebung: Interessensvertretung der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundbesitzer
Kaiser-Josef-Platz 47, Tel. +43 7242 293 61, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at

Sprechtage: Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Kundmachungen
MAGISTRAT DER STADT WELS
BauR-269-06-8-2020

Bebauungsplan Nr. 111/1.7.1
(Stadtteil: Innenstadt)
für die Stadt Wels

Der Bebauungsplan Nr. 111/1.7.1 für ein Teilgebiet der Katastralge-
meinde 51242 Wels, im Gebiet Ringstraße – Plobergerstraße – Freiung 
– Grundstücksgrenzen der Parzellen Nr. 92 und 98, wurde in der Zeit vom 
02.02.2022 bis einschließlich 16.02.2022 öffentlich kundgemacht und 
hat am 17.02.2022 Rechtswirksamkeit erlangt. Der Bebauungs¬plan liegt 
während der Amtsstunden beim Magistrat der Stadt Wels, Dienststelle 
Stadtentwicklung, Amtsgebäude Greif, Rainerstraße 2, zur Einsichtnahme 
für jedermann auf.

Magistrat der Stadt Wels
BauR-269-08-1-2022

Verordnung
des Magistrates der Stadt Wels vom 24.03.2022 über die Neubenennung 
einer Straße im Ortsgebiet von Wels (Karl-Bregartner-Straße - Straßen 
Nr. 0815).

Gemäß § 10 Abs. 1 in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des O.Ö. Straßen-
gesetzes 1991, LGBl. Nr. 84/1991 in der Fassung des LGBl. Nr. 42/2015 
wird verordnet:

§ 1

Die nachstehend beschriebene Straße -

Straßenverlauf: Die Straße befindet sich in der Katastralgemeinde 51226 
Puchberg, in der Ortschaft Oberhaid. Sie verläuft parallel zur Oberfeld-
straße in einem Abstand von ca. 250 m Richtung Süden und führt von 
der Wallerer Straße ca. 178 m Richtung Westen. Später wird sie verlängert 
in Form eines „U“ um ca. 235 m,

dargestellt im Plan BauD-SP-36-2021/SP-133-02-1-2021 vom 24.08.2021 -
erhält die Bezeichnung

"Karl-Bregartner-Straße"

Benannt nach Altbürgermeister der Stadt Wels KR Karl Bregartner
*15.11.1933 – 27.09.2018, Bürgermeister von 1982 – 1999

Politische Funktionen

Nov. 1967 bis Juli 1969	 Gemeinderat
Nov. 1967 bis Jän. 1976	 Stadtrat
Okt. 1972 bis März 1976	 Abgeordneter zum Nationalrat
Nov. 1972 bis Dez. 1981	 Fraktionsobmann der SPÖ
Jän. 1976 bis Jän. 1982	 1. Vizebürgermeister
Jän. 1982 bis Juli 1999	 Bürgermeister

Sonstige Funktionen

Aufsichtsratsvorsitzender der EWWAG
Messepräsident Dez. 1994 bis Sept. 2004
Obmann der Heimstättengenossenschaft
Obmann des Stadtparteiausschusses Okt. 1980 bis Juli 1999

Auszeichnungen

2006: 	� Große Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich

29.06.2000:	 Ehrenbürger der Stadt Wels

Wichtige Projekte als Bürgermeister

Einführung der Bürgermeisterstammtische (bürgernahe Verwaltung)

1983	� EWWAG-Anteile von der Nationalbank übernommen
	 Eingliederung des Wasserwerks

1983 – 1985	 Neugestaltung Stadtplatz

1984	 erstmals „Österreichische Film Tage“
	 Umbau Kindergarten Herrengasse
1985	 Kulturzentrum „Alter Schlachthof“
	 Übergabe der neuen Hauptfeuerwache
1986	� Neubau der Halle der Nationen (später Bosch-/Rotax-

halle)
	 HBLW Umzug in die Adlerstraße
1988 – 1991	 Zubau zum Pensionistenheim
1991	� Fusion der Sparkasse Wels mit der Allgemeinen Spar-

kasse Linz zur Allgemeinen Sparkasse OÖ Bank AG
1992/93	 Große Messeinvestitionen
1992 – 1996	 Gründer- und Innovationszentrum

1993	� Ausgliederung der Welser Messe als Ges.m.b.H.
1993 – 1996	 Müllverbrennungsanlage

1994	 Umbau Welser Freibad
	 Fachhochschule

1994/95	 Neugestaltung Kaiser-Josef-Platz

1996	 Umbau der Halle der Nationen zur Boschhalle
1999	 Pensionistenheim Neustadt

§ 2

Diese Verordnung wird mit dem Ablauf des Tages an dem das Stück 
des Amtsblattes, das die Kundmachung enthält, herausgegeben und 
versendet wird, rechtswirksam. Der in § 1 bezeichnete Plan liegt wäh-
rend der Amtsstunden beim Magistrat der Stadt Wels, Amtsgebäude 
Greif, Rainerstraße 2, zur öffentlichen Einsicht auf (§ 65 Abs. 5 StW. 
1992 i.d.g.F.).

Der Bürgermeister:
Dr. Rabl eh.

FRAUENHAUS – FRAUENBERATUNG

0 72 42 / 67 851

Gewaltberatung | Rechtsberatung
Sozial- und Lebensberatung | Prozessbegleitung

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
24 Stunden Notruf

Frauenhaus Wels, Postfach 66, 4600 Wels, 07242/67851
office@frauenhaus-wels.at, www.frauenhaus-wels.at

FRAUENHAUS – FRAUENBERATUNG
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Gewaltberatung | Rechtsberatung
Sozial- und Lebensberatung | Prozessbegleitung

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
24 Stunden Notruf

Frauenhaus Wels, Postfach 66, 4600 Wels, 07242/67851
office@frauenhaus-wels.at, www.frauenhaus-wels.at
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Kundmachung 
über die Bestellung der Mitglieder der 
Kreiswahlbehörde für den Wahlkreis 3 (Hausruckviertel)

Landtagswahl 2021
Zusammensetzung nach der Wahl
BZ-WS-31-2021

Gemäß § 18 Abs. 4 iVm § 14 Abs. 5 Oö. Landtagswahlordnung, LGBl 
48/1997 idgF., werden die Namen der Mitglieder der Kreiswahlbehörde 
für den Wahlkreis 3 (Hausruckviertel) in der Zusammensetzung nach 
der Landtagswahl 2021 kundgemacht:

Vorsitzender und Kreiswahlleiter:	 Bgm. Dr. Andreas Rabl
Kreiswahlleiter-Stellvertreter:	 Mag. Georg Parzmayr
Kreiswahlleiter-Stellvertreterin:	 SenR. Mag. Manuela Pfann
Kreiswahlleiter-Stellvertreterin:	 Dr. Marlene Rosenberger

Beisitzer(in):	 ÖVP	 Helmut Schatzl	
		  Dr. Walter Aichinger
		  Bgm. Andreas Stockinger
		  LAbg. Dr. Peter Csar
		  GR. Markus Wiesinger
		  StR. Dr. Martin Oberndorfer
	 FPÖ 	 GR. Dipl.Ing. Gunter Haydinger
		  Dr. Bernhard Wieser
		  Vzbgm. Gerhard Kroiß
	 SPÖ	 Abg.z.NR. Petra Wimmer
		  LAbg. Vzbgm. Heidi Strauss
	 GRÜNE	 StR. Thomas Rammerstorfer

Ersatzbeisitzer(in):	 ÖVP	 Jakob Auer
		  Josef Sturmair
		  Bgm. Franz Haider
		  Stefan Haböck
		  Augustine Hacker
		  Alexandra Platzer, MBA
	 FPÖ	 Margarete Josseck-Herdt
		  GR. OMR. Mag. Silke Lackner
		  Manfred Wiesinger
	 SPÖ 	 GR. SenR. Mag. Bernhard Humer
		  GR. Silvia Huber
	 GRÜNE 	 GR. Mag. Walter Teubl

Vertrauensperson:	 MFG	 Joachim Plochberger
		  GR. Jörg Wehofsich
	 NEOS	 Dr. Hans-Peter Heinzl
		  Bakir Mehic, MSc
		

Für die Kreiswahlbehörde:

Dr. Andreas Rabl eh.
Kreiswahlleiter

Kundmachung 
über die Bestellung der Mitglieder der 
Bezirkswahlbehörde Wels-Stadt

Landtagswahl 2021
Zusammensetzung nach der Wahl
BZ-WS-32-2021

Gemäß § 18 Abs. 4 iVm § 14 Abs. 5 Oö. Landtagswahlordnung, LGBl 
48/1997 idgF., werden die Namen der Mitglieder der Bezirkswahlbe-
hörde Wels-Stadt in der Zusammensetzung nach der Landtagswahl 
2021 kundgemacht:

Vorsitzende und  
Bezirkswahlleiterin:	 Mag. Beate Geretschläger

Bezirkswahlleiter- 
Stellvertreterin:		  Mag. Margit Schobesberger

Bezirkswahlleiter- 
Stellvertreter:		  Mag. Thomas Mayrhofer

Beisitzer(in): 	 ÖVP	 Peter Lehner
		  GR. Andreas Weidinger
	 FPÖ	 GR. Sandra Wohlschlager 
		  Vzbgm. Christa Raggl-Mühlberger
	 SPÖ	 GR. Karl Schönberger
	 GRÜNE	 GR. Miriam Faber

Ersatzbeisitzer(in):	 ÖVP 	 Andreas Friedsam, BSc
		  GR. Birgit Ebetshuber
	 FPÖ	 GR. Gerhard Bruckner
		  GR. Ronald Schiefermayr
	 SPÖ 	 GR. Johann Reindl-Schwaighofer, MBA
	 GRÜNE	 GR. Alessandro Schatzmann

Vertrauensperson:	 NEOS	 Beatrix Durstmüller-Hasawenth
		  Walter Zaunmüller
	 MFG	 Walter Baumgartner
	 	 Doris Jahn

Für die Bezirkswahlbehörde:

Mag. Margit Schobesberger eh.
Bezirkswahlleiterin-Stellvertreterin

Kostenlose Rechtsberatung

Rechtsanwaltskammer für Oberösterreich:
30. April:	 Mag. Georg Meringer 
14. Mai:	 Dr. Roland Mühlschuster

Am Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Rathaus, Eingang Stadtplatz 3, Erdgeschoß, Zi. 50a (Kantine).

Anmeldung vor Ort bis 11:00 Uhr!

Finde uns auf Facebook! 
www.facebook.com/stadt.wels

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps
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Kundmachung 
über die Bestellung der Mitglieder der 
Stadt-(Gemeinde)wahlbehörde Wels

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister(innen)wahl 2021
Zusammensetzung nach den Wahlen 2021
BZ-WS-41-2021

Gemäß § 18 Abs. 4 iVm § 14 Abs. 5 Oö. Landtagswahlordnung, LGBl 
48/1997 idgF. sowie 
§ 6 Abs. 6 iVm § 11 Abs. 5 Oö. Kommunalwahlordnung, LGBl 81/1996 
idgF., werden die Namen der Mitglieder der Stadt-(Gemeinde)wahl-
behörde Wels in der Zusammensetzung nach den Wahlen 2021 kund-
gemacht:

Vorsitzender und 
Stadt-(Gemeinde)wahlleiter:	 Mag. Georg Parzmayr

Stadt-(Gemeinde)wahlleiter- 
Stellvertreter:		  Mag. Thomas Sturmaier, MBA	
	
Stadt-(Gemeinde)wahlleiter-
Stellvertreterin:		  SenR. Mag. Brigitte Pöppl-Graf

Stadt-(Gemeinde)wahlleiter- 
Stellvertreterin:		  Birgit Gruber	

Beisitzer(in):	 FPÖ	 Vzbgm. Gerhard Kroiß 
		  Manfred Wiesinger
		  Dietmar Marehard
		  Christian Fila 
		  Margarete Josseck-Herdt
	 SPÖ	 Vzbgm. Mag. Klaus Schinninger
		  StR. Stefan Ganzert
	 ÖVP	 Stefan Haböck
	 GRÜNE	 GR. Mag. Ralf Drack

		
Ersatzbeisitzer(in):	 FPÖ	 GR. Dipl.Ing. Gunter Haydinger 
		  Mark Paulusberger
		  StR. Ralph Schäfer, MSc BSc
		  Mag. Günter Lehner
		  KommR Willibald Baumgartner
	 SPÖ	 GR. Christian Kittenbaumer
		  GR. Laurien Scheinecker, BA
	 ÖVP	 GR. Ludwig Vogl
	 GRÜNE	 GR. Mag. Walter Teubl

Vertrauensperson:	 NEOS	 GR. Markus Hufnagl, MBA
		  DI Peter Gengler
	 MFG	 Johannes Karl
		  Sabine-Anna Wehofsich
		
Gemäß § 78 Abs. 2 und 3 Oö. Kommunalwahlordnung wurden die ge-
nannten Personen auch als Mitglieder der nach der Oö. Landtagswahl-
ordnung zu bildenden Gemeindewahlbehörde Wels berufen. 

Für die Stadt-(Gemeinde)wahlbehörde:

Mag. Georg Parzmayr eh.
Stadt-(Gemeinde)wahlleiter

Kundmachung 
über die Bestellung der Mitglieder der 
Berichtigungskommission Wels

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister(innen)wahl 2021
Zusammensetzung nach den Wahlen
BZ-WS-41-2021

Gemäß § 6 Abs. 6, § 13 Abs. 4 iVm § 11 Abs. 5 Oö. Kommunalwahl-
ordnung, LGBl 81/1996 idgF., werden die Namen der Mitglieder der 
Berichtigungskommission Wels in der Zusammensetzung nach der 
Gemeinderatswahl 2021 kundgemacht:

Vorsitzender:		  SenR. Mag. Roman Gnadlinger
Vorsitzender-Stellvertreter:	 SenR. Dr. Florian Kitzmantel

Beisitzer(in): 	 FPÖ 	 GR. OMR. Mag. Silke Lackner
		  GR. Gerhard Bruckner
		  Heinrich Taitl
		  GR. Ronald Schiefermayr		
		  GR. Ing. Olivera Stojanovic, BSc
	 SPÖ	 GR. Mag. Hannah Stögermüller
		  GR. Gloria-Maria Umlauf
	 ÖVP	 GR. Markus Wiesinger
	 GRÜNE	 Mag. Silvia Teubl-Neumüller	
	
			 
Ersatzbeisitzer(in):	 FPÖ	 GR. Sandra Wohlschlager
		  Vzbgm. Christa Raggl-Mühlberger
		  Egon Schatzmann
		  GR. Ingo Spindler
		  GR. Christoph Rigotti
	 SPÖ	 Thomas Loibingdorfer
		  GR. SenR. Mag. Bernhard Humer	
	 ÖVP	 Petra Kager
	 GRÜNE	 GR. Miriam Faber

Vertrauensperson:	 NEOS	 Dr. Hans-Peter Heinzl
	 MFG	 GR. Jörg Wehofsich

Für die Berichtigungskommission:

SenR. Mag. Roman Gnadlinger eh.
Vorsitzender

Suchtberatungsstelle CIRCLE

Beratung gibt es in der Suchtberatungsstelle CIRCLE
Dragonerstraße 22  
Tel. +43 7242 452 74  
E-Mail: circle.spb@wels.gv.at
Mo. und Do. 14:00 bis 17:00 Uhr / Mi. 09:00 bis 12:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Generelle Infos zum Angebot der Suchtberatungsstelle Circle:
https://www.wels.gv.at  Lebensbereiche  Leben in Wels  
Soziales  Sozialangebote  Sozialpsychisches Kompetenzzen-
trum  Suchtberatung & Suchtpraevention  Suchtberatungs-
stelle CIRCLE
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Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren

Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung
„Rücktritt Bundesregierung“
WS-037-2-6-2022

Aufgrund der am 9. März 2022 auf der Amtstafel des Bundesministeriums 
für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden Entschei-
dung des Bundesministers für Inneres betreffend das oben angeführte 
Volksbegehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für 
Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 

von Montag, 20. Juni 2022,
bis (einschließlich) Montag, 27. Juni 2022,

in jeder Gemeinde in den Text des Volksbegehrens samt Begründung 
Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 16. Mai 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
dieses Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt.
 
In der Stadt Wels können Eintragungen während des Eintragungs-
zeitraums im

Rathaus, Stadtplatz 1, 4600 Wels,
Dst. Bürgeranliegen
(barrierefrei zugänglich)

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 	 20. Juni 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag,	 21. Juni 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch,	 22. Juni 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,	 23. Juni 2022, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,	  	 24. Juni 2022, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,	 25. Juni 2022, von 8.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag,	 26. Juni 2022, geschlossen
Montag,	 27. Juni 2022, von 8.00 bis 20.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (27. Juni 2022), 20.00 Uhr, durchführen.

Der Bürgermeister:
Dr. Andreas Rabl eh.

Geburten
24.03.2022, Deon Alimi; 23.03.2022, Eman Seferagić; 23.03.2022, Ena 
Seferagić; 23.03.2022, Katja Tomić; 22.03.2022, Destan Bardiqi; 19.03.2022, 
Alisia Mirtezani; 15.03.2022, Ayda Mohebi; 15.03.2022, Aylin Mohebi; 
15.03.2022, Anastasia Aleksandra Wierzbicka; 14.03.2022, Hana Purić; 
14.03.2022, Aron Rama; 12.03.2022, Roman Bayer; 12.03.2022, Din Eljezi; 
09.03.2022, Damian Kuten; 08.03.2022, Munkh-Jayden Staub; 07.03.2022, 
Melanie Mijatović; 05.03.2022, Berkay Yenitürk; 05.03.2022, Melih Şahin; 
04.03.2022, Anastasija Bilić; 03.03.2022, Hannah Florentine Binder; 
03.03.2022, Adnit Nuredini; 03.03.2022, Aleksej Stojanov; 02.03.2022, 
Adrijana Kiso; 02.03.2022, Paulina Claudia Pucher; 01.03.2022, Ema 
Halilović; 01.03.2022, Vuk Tasevski; 28.02.2022, Amin Ben Hadj Mansour; 
27.02.2022, Helena Džinić; 26.02.2022, Johanna Ennser; 26.02.2022, Rajja 
Salihi; 25.02.2022, Abby Shannon Fri Nnabi; 24.02.2022, Eliam-Jonathan 
Aslam; 24.02.2022, Ael Mirtezani; 24.02.2022, Leo Weber

Hochzeiten
24.03.2022, Aldin Bašić, Wels & Emina Avdić, Wels; 19.03.2022, Anes Nasufović, 
Olching & Erna Bajrić, Wels; 18.03.2022, Nasi Jonuzi, Struga & Ariane Bekjiri, 
Wels; 05.03.2022, Hafraz Domli, Wels & Andrea Dino, Gütersloh; 05.03.2022, 
Adnan Zečević, München & Šejla Ademi Sarkić, Wels; 25.02.2022, Thomas 
Stelzer, Luftenberg an der Donau & Eva Maria Hörmanseder, Wels;

Wir gratulieren
95. Geburtstag

Christina Berger, Föhrenstraße 19, 11.04.1927; Friederika Kalchmair, Lin-
zer Straße 59A/6, 12.04.1927; Christina Aloisia Kramer, Gärtnerstraße 41, 
12.04.1927; Hildegard Magdalena Kleiß, Lindenstraße 8/1, 15.04.1927;  
Franz Obermayr, Grieskirchner Straße 102, 19.04.1927; Pauline Roither, 
Ferdinand-Wiesinger-Straße 3/1, 19.04.1927;  Liselotte Maria Fritsch, Maria-
Theresia-Straße 41/2, 11.03.1927; 

96. Geburtstag

Paula Born, Sonnleiten 16, 21.04.1926;

97. Geburtstag

Erna Kolmhofer, Herrengasse 12, 16.04.1925; Erna Wagner, Steinerstraße 
6, 29.04.1925; Marianne Krennmayr, Oberfeldstraße 52/1, 30.04.1925; 

98. Geburtstag

Hedwig Greiner, Kalkofenstraße 46/28, 07.04.1924; 

99. Geburtstag

Anna Prammer, Hans-Sachs-Straße 22, 06.04.1923; Anna Margareta Zolles, 
Hans-Sachs-Straße 22, 07.04.1923; Martha Grubmüller, Nelkenstraße 21, 
10.04.1923; Margareta Möchel, Spöttlstraße 9/12, 26.04.1923; 

100. Geburtstag

Franziska Hadayer, Böhmerwaldstraße 21, 25.04.1922; 
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Kundmachung
MAGISTRAT DER STADT WELS
BauR-269-06-9-2021

Kundmachung
Bebauungsplan Nr. 109/1.9 (Stadtteil: Pernau);
Änderung – öffentliche Planauflage

Der Magistrat beabsichtigt, im Bereich der Katastralgemeinde 51242 Wels, 
im Gebiet Knorrstraße – Wiesenstraße – Carl-Blum-Straße – Grundstücks-
grenzen der Parzellen Nr. 2220/8, 2220/13, 2503/3, den Bebauungsplan 
Nr. 109/1.9 in der Fassung vom 16.09.2021, aufzustellen. Im Sinne des 
§ 33 Abs. 3 Oberösterreichisches Raumordnungsge¬setz 1994, LGBl.
Nr. 114/1993, i.d.F. LGBl.Nr. 125/2020, wird darauf hingewiesen, dass 
jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, in der Zeit 
von 19.04.2022 bis einschließlich 17.05.2022, seine Planungsinteressen 
dem Magistrat schriftlich bekannt geben kann. Der oben angeführte 
Plan liegt zur öffentlichen Einsichtnahme beim Magistrat der Stadt Wels, 
Dienststelle Bau-, Gewerbe- und Verkehrsangelegenheiten, Amtsgebäude 
Greif, Rainerstraße 2, während der Amtsstunden auf.

Der Planungsraum ist wie folgt begrenzt:

Im Norden:	� nördliche Grundstücksgrenze der Parzellen Nr. 2220/8 
und 2503/3;

im Osten:	 östliche Straßenfluchtlinie der Knorrstraße;

im Süden:	 südliche Straßenfluchtlinie der Wiesenstraße;

im Westen:	� östliche Straßenfluchtlinie der Carl-Blum-Straße 
und westliche Grundstücksgrenze der Parzellen Nr. 
2220/13 und 2220/8.

Für den Bürgermeister:
Im Auftrag

Schneider Sonja eh.

Infoveranstaltung „Blackout“ 
Krisenvorsorge | Selbstschutz

Freitag, 22. April 2022, ab 18:00 Uhr
Stadttheater Greif, Rainerstraße 2

wels.at

Vorträge

• VDir. Ing. Wolfgang  
Nöstlinger, MSc MBA 
(eww Gruppe) 
„Energie- und Trinkwasser- 
versorgung für Wels“

• Josef Lindner 
(Geschäftsführer OÖ Zivilschutz) 
„Blackout – Ein Stromausfall  
der alles verändert“

Talkrunden mit

• Vizebürgermeister  
Gerhard Kroiß 
Sicherheitsreferent

• VDir. Ing. Wolfgang  
Nöstlinger, MSc MBA 
eww Gruppe

• Josef Lindner 
Geschäftsführer  
OÖ Zivilschutz

• Branddirektor  
Ing. Franz Humer, MSc 
Feuerwehrkommandant

• Oberst Klaus Hübner, BA MA 
Stadtpolizeikommandant

• ORR Andreas Heinz, MSc MBA 
Bezirksrettungskommandant

• Dr. Claudia Folger 
Amtsärztin

Durchführung
der Veranstaltung

unter Berücksichtigung 
der geltenden COVID-

19-Bestimmungen

!

Irrtum, Druckfehler und Änderungen vorbehalten | Bei Veranstaltungen der Stadt Wels werden Fotos sowie Videos erstellt, 
welche für Veröffentlichungen in Aussendungen an Printmedien, im Amtsblatt, auf Social Media und der Website verwendet 
werden können. | Alle Informationen zum Datenschutz unter wels.gv.at/datenschutz

Verstorbene
Anna Meier, 25.10.1932; Christine Lehner, 2.5.1925; Elisabeth Raßl, 3.2.1943; 
Franz Hofinger, 2.3.1923; Katharina Linsmayr, 8.5.1937; Agnes Häubl, 
24.1.1950; Wilhelm Wastl, 18.6.1950; Maria Weingartner, 3.2.1947; Sieg-
fried Lugmair, 10.2.1939; Franz Höller, 6.11.1928; Martha Schiefermeyer, 
12.4.1929; Maria Hundstorfer, 23.5.1931; Rudolf Mathe, 24.3.1934; Eleonore 
Grasser, 7.9.1937; Karin Edith Renate Schalch, 6.2.1941; Elisabeth Pene-
der, 24.10.1928; Brigitte Adele Stelzmüller, 10.2.1940; Siegfried Martin, 
29.6.1931; Eduard Platzl, 19.11.1946; Helene Eisterer, 30.6.1934; Christl Eder, 
5.11.1943; Johann Schröder, 12.4.1933; Janina Okoń, 24.9.1946; Johann 
Kletzmayr, 18.6.1972; Dr. Thomas Mörtelmaier, 4.10.1969; Ingeborg Hopf, 
8.9.1953; Franz Hetzmannseder, 1.11.1936; Herta Schweinzer, 25.8.1933; 
Erika Krumhuber, 12.4.1941; Katharina Mühlböck, 21.3.1940; Theresia Kal-
tenbach, 6.6.1942; Gerda Rosenberger, 17.1.1944; Ibolya Pöschl, 9.2.1926; 
Ing. Günther Wolfahrt, 28.6.1934; Hermann Friedrich Höffinger, 23.10.1941
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Sie sind allein stehend und benötigen tagsüber pflegerische Unterstützung?
Sie sind berufstätig und wollen Ihre Eltern täglich gut betreut wissen?

Das Tageszentrum Haus Neustadt bietet
• Umfassende professionelle pflegerische Betreuung und Beratung durch die  

Pflegemitarbeiter vom Haus Neustadt.
• Unterstützung bei der Medikamentengebarung, Essensversorgung sowie bei 

Körperhygiene und Intimpflege.
• Möglichkeit der Nutzung von Dienstleistungen wie Frisör, Physiotherapie  

und Fußpflege.
• Kontakt zu Gleichaltrigen und Teilnahme bei gesellschaftlichen  

Veranstaltungen im Haus Neustadt.
• Einbindung bei den täglichen Demenz- und Ressourcen-Trainings  

(MAS-Training) im Tageszentrum.
• Unterstützung bei der Organisation von Transporten sowie bei  

Anträgen für Pflegegeld, Arztterminen.
• Besuche für ältere Menschen ab Pflegestufe 1 von Montag bis  

Freitag von 07:00 bis 16:30 Uhr täglich oder tageweise möglich.

Öffnungszeiten und Kontakt
Das Tageszentrum im Haus Neustadt ist von  
Montag bis Freitag von 07:00 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Tageszentrum im Haus Neustadt
Flurgasse 40, Tel. +43 7242 417 4814, E-Mail: tageszentrum@wels.gv.at

Sie finden das oben stehende Angebot interessant und möchten sich das
Tageszentrum einmal genau ansehen? Mit diesem Gutschein können Sie uns
für einen Tag kostenlos besuchen, um sich persönlich ein Bild zu machen!

Wir bitten um Voranmeldung bei:
• Sandra Oberndorfer-Kaufmann unter Tel. +43 7242 417 4814

Das Team im Tageszentrum im Haus Neustadt
freut sich auf Ihren Besuch!

TAGESZENTRUM IM  
HAUS NEUSTADT

Nützen Sie die Chance auf einen  
kostenlosen Schnuppertag.

Das Team der Seniorenbetreuung  
der Stadt Wels freut sich auf Sie!

Besichtigungen 
sind jederzeit 

möglich!

GUTSCHEIN FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IM TAGESZENTRUM IM HAUS NEUSTADT
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IHRE IM
M

OBILIE
ist bei uns

in guten Händen!

WOLFGANG SCHMÖLLER
IHR persönlicher Immobilien-Makler

+43 664 2202313, ws@schmoellers.at
A - 4600 Wels, Adlerstraße 7
A - 4020 Linz, Graben 9
www.schmoellers.at
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+43 664 2202313, ws@schmoellers.at
A - 4600 Wels, Adlerstraße 7
A - 4020 Linz, Graben 9
www.schmoellers.at
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WOLFGANG SCHMÖLLER
IHR persönlicher Immobilien-Makler

+43 664 2202313, ws@schmoellers.at
A - 4600 Wels, Adlerstraße 7
A - 4020 Linz, Graben 9
www.schmoellers.at

Jedes P.MAX® Maßmöbel ist ein Unikat. 
Unsere Einrichtungsprofis gestalten Ihre  
Einrichtung völlig individuell nach Ihren  

ganz persönlichen Wünschen.  

3D-PLANUNG MIT VIRTUAL REALITY
HAUSEIGENE FERTIGUNG

TISCHLERMONTAGE

4600 Wels | Salzburger Straße 222
 T: 07242/412 35 | www.petermax.at

Individuell &
maßgefertigt.
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VERFÜGBARE BILD-STRAPLINE-KOMBINATIONEN:

erhältlich bei

Einfach alten Mäher mitbringen (Spindel-, 
Benzin-, Elektromäher oder Mähroboter), 
einen neuen Kress Mähroboter* kaufen – 
und 150 € Eintauschprämie kassieren!

www.kress.com

MIS ION

Eintausch-
prämie 
sichern150 €

TAUSCHEN & SPAREN:
JETZT ALTEN MÄHER BRINGEN 
UND ZU NEUEM HIGHTECH-
MÄHER WECHSELN. 

ab sofort bis zum 30.04.2022

*Gilt nur für KR120E, KR121E, KR122E, KR123E

Ziegeleistraße 40 
4631 Haiding
Telefon: 07249/45585

erhältlich bei
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Verbrauch: 6,5-7,1 l/100 km. CO2-Emission: 146-160 g/km. Stand 02/2022. Symbolfoto.
1CUPRA Garantie von 5 Jahren bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Erhält. solange der Vorrat reicht.

JAHRE
GARANTIE15

AUTOHAUS LUGMAYR 4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Tel. 660/426 66 60, www.lugmayr.at

D E R  C U P R A 
F O R M E N T O R 
A L P H A .
AB € 31.990,– 2

NUR ONLINE RESERVIERBAR UNTER: 
CUPRAOFFICIAL.AT/RESERVIEREN 

MARCHTRENK
Weißkirchnerstraße

HOCHWERTIGE EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MIT TIEFGARAGE UND LIFT IN 
ATTRAKTIVER LAGE NAHE DER TRAUN

brunner_bauBrunnerBauGmbH
Symbolbild

Symbolbild

Symbolbild

Symbolbild

Schlüsselfertige 2-Raum-, 3-Raum-, 4-Raum- 
und Dachterrassenwohnungen mit großzügi-
gen Terrassen/Balkonen/Dachterrassen und 
einer autofreien Allgemeingrünfl äche
57 - 111 m² Wohnfl äche
Kaufpreis ab 266.000 €

www.brunner-bau.at

KONTAKT:
Mag. Sebastian Brunner, LL.B.
0664 45 25 740
sebastian.brunner@brunner-bau.at  

HWB 38 kWh/m²a   fGEE0,64

  BAUBEGINN
  08/2022  

// Wohnungen 51 bis 93 m2  in Buchkirchen
// Fertigstellung Ende 2023

WOHNPARK   KREUZLANDSTRASSE

HWB 35, fGEE 0,75

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber // 0664 308 26 69

// Wohnungen 63 bis 108 m2 in Wels/Laahen
// Fertigstellung Frühjahr 2023

WOHNPARK    ZELLERSTRASSE SÜD

GEFÖRDERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN
IN WELS UND BUCHKIRCHEN

SICHERN SIE SICH

JETZT IHRE WERTBESTÄNDIGE

ZUKUNFTSVORSORGE!HWB 28-32, fGEE 0,72

Ansprechpartner: Hr. Mag. Lang // 07242 46151

// Wohnungen 50 bis 155 m2 in der Neustadt
// Fertigstellung Frühjahr 2023

WOHNPARK   HOFMANNSTHALSTR.

HWB 34-37, fGEE 0,69-0,70

Ansprechpartner: Hr. Mayrhuber // 0664 308 26 69

Geplante Fertigstellung Ende 2023
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4600 Wels, Uhlandstraße 61
+43 7242 62347-0
www.porschewels.at

www.starlim-sterner.com/jobs

Für die einen ist es ein Job,
für andere eine Berufung.

Beratung - Planung - Verkauf - Service
Sanitär - Gas - Wasser  

Baustoffhandel - Transport

Schwimmbadtechnik Andreas Enzendorfer
Lichteneggerstrasse 70
A-4600 Wels

 📞📞📞  +43 664 2001447
 📧📧📧  office@schwimmbadtechnik-enzendorfer.at
 🏠🏠🏠  www.schwimmbadtechnik-enzendorfer.at
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� wenige Minuten vom Stadtzentrum entfernt

� großzügige private Freiflächen

� hochwertige Ausstattung mit möblierter Küche

� kontrollierte Wohnraumlüftung und
Fußbodenheizung

� HWB: 37,7 kWh/m²a, fGEE: 0,41

� Mtl. Gesamtmiete: ab EUR 404,83
(inkl. Betriebs- / Heizkosten sowie Stellplatz)

raiffeisen-immobilien.at

MAGDA WOHNEN / WELS
Einzigartiges Neubauprojekt mit 29 barrierefreien Mietwohnungen!

SERVICECENTER FÜR 
DETAILUNTERLAGEN:
T +43 50 65 96 8002
E anfragen@raiffeisen-immobilien.at

BERATUNG IN 
IHRER REGION:

Michael Fuchsberger
Leiter des Immobilienbüros Wels
T +43 676 8141 9281 
E fuchsberger@raiffeisen-immobilien.at

GEPLANTE 
FERTIGSTELLUNG: 
SOMMER 2022
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Freitag, 
29. April 2022
ab 17:00 Uhr

Generationenpark Noitzmühle
Ecke Traunaustraße/Föhrenstraße

MAIBAUM-
FEST

in der Noitzmühle

Programm: 
Blasmusik | Verschiedene Tanzgruppen 

Kinderprogramm mit Hüpfburg | Kinderschminken etc.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Maschinenring Wels
Neinergutstr. 4, 4600 Wels

059060/46110
wels@maschinenring.at

www.maschinenring.at/wels

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT 

BAUMABTRAGUNG 

GRÜNRAUMPFLEGE

WINTER- UND SOMMERDIENST 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Ihr starker Partner durch‘s 
ganze Jahr

VERKAUFSOFFENE SONNTAGE 
 10. APRIL, 24. April & 1. MAI 

von 9:00-16:00 Uhr

Flugplatzstraße 38, 4600 Wels 
www. dopetsberger.at

VERKAUFSOFFENE SONNTAGE 
 10. APRIL, 24. April & 1. MAI 

von 9:00-16:00 Uhr

Flugplatzstraße 38, 4600 Wels 
www. dopetsberger.at

VERKAUFSOFFENE SONNTAGE 
 10. APRIL, 24. April & 1. MAI 

von 9:00-16:00 Uhr

Flugplatzstraße 38, 4600 Wels 
www. dopetsberger.at

Motormobil
Paul Hahn Str. 2 - 4614 Marchtrenk
07243/52225

Riehs
Mitterhoferstr. 6 - 4600 Wels 
07242/47462  

AUF IN DEN 
FR�HLING.
KOSTENLOSER
FORD VIDEO CHECK*

ORIGINAL FORD SERVICE
FRÜHJAHRS-CHECK
€ 34,–
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeug-
bestandteile auf Zustand und Funktion.

* Gilt nur in Verbindung mit einem Werkstattauftrag. Durchzuführende
Reparaturen sind kostenpflichtig und gesondert zu beauftragen.

Aktion gültig bis 30.04.2022. Bei teilnehmenden Ford Partnern.
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Die Energiewende braucht uns alle
Unsere Kinder und Enkelkinder verdienen eine lebenswerte Zukunft und es ist unsere gemeinsame 
Aufgabe, das zu ermöglichen. Klimaschutz nimmt dabei eine zentrale Rolle ein, denn wir spüren  
bereits die Folgen der Klimakrise. Deshalb ist es wichtig, jetzt etwas zu tun.

„Das Bewältigen der Klimakrise 
ist wahrscheinlich die wichtigs-
te Aufgabe unserer Generation“, 
sagt eww Vorstand Florian 
Niedersüß. Zum Glück gibt es 
bereits heute eine Vielfalt von 
Möglichkeiten, um die Welt 
von morgen zu schützen: Mit 
sauberer Fernwärme und Strom 
aus regionaler Wasserkraft. 
Mit der Entwicklung und Nut-
zung innovativer Technologien 
von der Sonnenenergie bis zur 
Elektromobilität. Mit individuel-
ler Energieeffizienz und trans-
parenter Verbrauchskontrolle. 
eww Kunden haben es einfach, 
Verantwortung für die Zukunft 
zu übernehmen. 

Welser Fernwärme 
„In einem durchschnittlichen 
Haushalt wird für Wärme in 
etwa dreimal so viel Ener-
gie verbraucht als für Strom. 
Deshalb ist der Energiever-
brauch beim Heizen ein ent-
scheidender Faktor für den 
ökologischen Fußabdruck“, so 
Niedersüß. Die Welser Fern-
wärme gehört schon jetzt zu 

den umweltfreundlichsten Heiz-
formen und kommt demnächst 
zu 100% aus nachhaltigen 
Quellen: aus industrieller Ab-
wärme sowie Biomasse und 
Sonnenenergie.

Welser Ökostrom
Mit dem Neubau des Kraftwerks 
Traunleiten, das Anfang 2020 
fertiggestellt wurde, hat Wels 
Strom die Leistung des Kraft-
werks verdoppelt und spart 
gleichzeitig jedes Jahr 40.000 
Tonnen CO₂ ein. Mit dem Um-
stieg auf 100% regionalen Öko-
strom sind Sie maximal regional 
versorgt und sparen aktiv CO₂.

Sonnenstrom für jedes Zuhause
Egal ob am eigenen Haus oder 
am Dach eines Mehrparteien-
hauses: Jeder kann die Kraft 
der Sonne nutzen. Mit attrak-
tiven Fördermöglichkeiten ist 
Sonnenstrom ein wichtiger 
Beitrag für den Schutz unserer 
Umwelt, den immer mehr Men-
schen leisten. Die von der eww 
Gruppe installierten PV-An-
lagen in Wels liefern bereits die 

Jahresenergie für über 3.000 
Haushalte.

Transparenter Verbrauch
Wels Strom hat als einer der 
ersten Stromversorger alle 
Haushalte auf den digitalen 
Stromzähler umgestellt, das 
ist die Voraussetzung für indi-
viduelle Energieeffizienz. Der 
Energieverbrauch kann im eww 
Online-Kundenportal bis auf 15 

Minuten exakt nachverfolgt und 
analysiert werden. 

CO₂ sparen mit E-Carsharing
Keine Anschaffungskosten, kein 
Wartungsaufwand – einfach 
ohne Sorgen fahren mit E-Car-
sharing. Mit dem attraktiven 
Tarif und der bequemen Re-
servierung macht Wels Strom 
Elektromobilität für jeden zu-
gänglich. Die Nutzer der fünf E-
Carsharing Autos in Wels haben 
im letzten Jahr allein 13,7 Ton-
nen CO₂ eingespart. 

Naturreines Trinkwasser 
Aus jeder Welser Wasserleitung 
fließt naturreines Trinkwasser. 
„Die eww Gruppe stellt täg-
lich bis zu 15 Millionen Liter 
Trinkwasser für über 80.000 
Menschen zur Verfügung“, er-
zählt eww Vorstand Wolfgang 
Nöstlinger. Ohne jegliche Auf-
bereitung, naturrein aus dem 
Almtal. Zum Preis von einem 
Espresso fließen 1.000 Liter des 
besten und zertifiziert natur-
reinen Quellwassers aus Ihrer 
Leitung.

Strom sparen mit LED-Licht
Sowohl im privaten als auch im 
öffentlichen Bereich wird es 
immer wichtiger, den Energie-
verbrauch für Beleuchtung zu 
reduzieren. Die neuesten tech-
nischen Entwicklungen der 
LED-Beleuchtung ermöglichen 
Ihnen höchste Energieeffizienz 
und Kosteneinsparungen. Ge-
meinsam mit über 800 Ge-
meinden haben wir durch den 
Umstieg auf effiziente LED-
Straßenbeleuchtung bis heute 
318 Tonnen CO₂ in ganz Öster-
reich eingespart. 

Gemeinsam das Klima schützen
Es gibt viele Möglichkeiten in 
Wels aktiv, einfach und günstig 
das Klima zu schützen. Jede 
CO₂ Einsparung von heute 
schützt die Welt unserer Kinder. 
Denn die Energiewende braucht 
uns alle.

Fernwärme, Wasserkraft, Sonnenstrom, LED und Co. sollen Wels zur klimafreundlichsten Stadt Österreichs machen.

„Gemeinsam machen wir 
Wels zur klimafreundlichs-

ten Stadt Österreichs.“
Florian Niedersüß, eww Vorstand
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Anmeldefrist: Mittwoch, 27. April 2022

Anmeldung Bürgerfragestunde – Gemeinderat, Montag, 2. Mai 2022

Meine Frage richtet sich an:

Bürgermeister

Vizebürgermeister

Stadtrat                  

Fraktion der    

               (Bitte den Namen der gewünschten Ansprechperson bzw. Fraktion eintragen)

Meine Frage lautet :

Familien- 
beratungsstelle  
der Stadt Wels

Dragonerstraße 22 
Tel. +43 7242 295 86 
E-Mail: familienberatung.
spb@wels.gv.at

Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr

Telefonische Termin
vereinbarung erforderlich!

Für Einzelpersonen, Paare, 
Familien und Gruppen. 

Wir bieten an: Ehe- und 
Familienberatung; Psy-
chotherapie; Psychologi-
sche Beratung; Rechts-
beratung; Medizinische 
Beratung; Scheidungs-
beratung bei Gericht

#SPIELERISCHES LERNEN
#NEUGIERDE WECKEN
#FÜR DIE GANZE FAMILIE

#sciencecenterwels

Infos und aktuelle Öffnungszeiten unter:

www.welios.at

#WISSENSREISE
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Wichtig! Die Anwesenheit des Antragstellers
bei der Sitzung ist erforderlich. Pro Antragsteller 
ist nur eine Frage zu einem Thema zulässig und 
pro Jahr sind maximal drei Anfragen pro Person 
möglich. Dauer der Fragestunde: Max. eine Stunde

Absender: (Angaben bitte in Blockschrift)

Name

Adresse

Telefon

Datenschutzerklärung: Mit der Anmeldung zur Bürgerfrage stunde erkläre 
ich mich einverstanden, dass die für die magistratsinterne Bearbeitung 
(Vorbereitung der Antworten) erforderlichen personenbezogenen Daten 
automatisationsunterstützt verwendet werden. Ein Widerruf dieser 
Datenschutzerklärung ist jederzeit schriftlich möglich.

Postentgelt beim 
Empfänger einheben!

Magistrat der Stadt Wels

Rathaus
Stadtplatz 1
4601 Wels

Oder per Mail an:
buergerfragestunde@wels.gv.at

Arche  
Wels

Tierheimstraße 40 
Di, Mi, Fr und Samstag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 
Mo, Do, So und Feiertage 
geschlossen. Terminver-
einbarung unter Tel. +43 
7242 235 7658 (Büro). In 
Notfällen Tierrettung Tel. 
+43 664 276 38 48

Angehörigen- 
treffen der 
Demenz- 
beratungsstelle

Jeden letzten Dienstag im 
Monat, 16:00 bis 18:00 
Uhr in der Demenzbera-
tungsstelle, Haus Leopold 
Spitzer, Hans-Sachs-Str. 22
Tel. +43 7242 417 3050

„Du baust Blödsinn.
Welche Folgen hat das?“
Mittwoch, 4. Mai 2022, 17:00 Uhr, Jugendtreff Noitzmühle, Fichtenstraße 20
Teilnahme: Ausschließlich für Jugendliche!

Talkrunde mit Jugendrichterin und Vzbgm. Gerhard Kroiß
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Großes Maibaumfest am Stadtplatz

Wels Marketing & Touristik GmbH
Tourismusverband Region Wels
Welser Christkind GmbH
Wels Betriebsansiedelungs-GmbH

Stadtplatz 44, 4600 Wels
+43 7242 67722 22, wels.at

Am 30. April findet das große Maibaumfest am Welser Stadtplatz statt.  Mit  purer Muskel-
kraft wird der Maibaum ab 10 Uhr aufgestellt.  Am 6. Mai findet die beliebte Shoppingnight wie-
der statt.  Der Tourismusverband Region Wels stellt das „VOI GUAD“ Gutscheinheft 2022 im Gesamt-
wert von 290,00 EUR vor und informiert über   kommenen Führungen  und Rundgänge in Wels. 

ab 10 Uhr zur Brauchtums-
zeremonie eingeladen und 
anschließend – sobald der 
neue Baum durch die FF Wels 
aufgestellt wurde - beim 
Frühschoppen gemütlich 
gefeiert. Knusprige Hendl 
vom Hendl Peter, Tanzauf-
tritte vom Verein der Sie-
benbürger Sachsen, Musik 
von der Stimmungskanone 
LUIS ALPIN (ab 09:30 Uhr),  
Getränke vom Gasthaus 
zur Linde Wels  und mehr 
erwartet die Besucherin-
nen und Besucher. Auch 
auf die Kleinsten wird 

Tourismusverband Region Wels 
„VOI GUAD“ -GUTSCHEIN-
HEFT 2022
Seit 01. April gibt es die zwei-
te Auflage des VOI GUAD 
Genuss-Gutscheinheftes in 
Kooperation mit Gastro-
nomiebetrieben, Eintritte 
zu Museen und Führungen 
sowie Freizeittipps in der Re-
gion. Mit den angebotenen 
1+1 Aktionen im Gesamt-
wert von € 290,00 kann 
man in Form von 30 Gut-
scheinen regionale Köst-
lichkeiten von Wirten und 
tolle Freizeitangebote in der 
Region genießen. Das VOI 
GUAD-Gutscheinheft kann 
aber tatsächlich mit einer ku-
linarischen Reise um die Welt 
aufwarten: Vom Apfelstrudel 
und dem libanesischen Fin-
gerfood über Salami-Pizza, 
japanische Yasai Gyoza, indi-
schem Malai Kofta und Sushi 
bis hin zu Schnitzel mit Pom-
mes und luftigen Marillenpa-
latschinken reicht die Spei-

sekarte und sogar Veganer 
kommen mit Gutscheinen 
für ein veganes Schmalzbrot 
und Flammkuchen voll auf 
ihre Kosten. Erhältlich in 
der Wels Info um € 14,90.

Alle Infos: wels.at/voiguad

Großes Maibaumfest am 
Stadtplatz 
Es ist im Zentralraum sel-
ten geworden, dass die 
Maibäume noch mit purer 
Muskelkraft aufgestellt wer-
den. Die Stadt Wels und die 
Wels Marketing & Touristik 
GmbH greifen diese Tradi-
tion wieder auf und feiern 
mit der gesamten Stadt das 
Maibaumaufstellen. Der 
Baumschmuck für den Baum 
aus den Wäldern von Wels  
kommt dieses Jahr von der 
Gärtnerei Dopetsberger.  
Am Samstag, 30. April wird 

Führungen und Rund-
gänge
In den nächsten Wochen 
werden wieder unterschied-
liche Führungen und Rund-
gänge in der Tourismusre-
gion Wels angeboten. Das 
Angebot reicht von unter-
schiedlichen geschichtlichen 
Führungen mit staatlich 
geprüften Fremdenführern 
über Römerwegführungen 
hin zu archäologischen Er-
zählungen. Auch die Nacht-
wächter treten wieder in 
die Dunkelheit, und lassen 
die Teilnehmer an den My-
then und Geschichten von 
Wels teilhaben. Eine An-

Wels Marketing & Touristik GmbH

meldung zu den Führun-
gen und Rundgängen ist 
unter 07242/67722-22 
unbedingt erforderlich. 
Kommende Führungen:
• Nachtwächterrundgang: 
22. April um 19:00 Uhr
• Besuch in Ovilava: 
29. April um 16:30 Uhr
• Nachtwächterrundgang: 
06. Mai um 19:00 Uhr
• Altstadthäuser und de-
ren Geschichten: 13. Mai 
um 17:00 Uhr
• Archäologen erzählen: 
20. Mai um 16:30 Uhr

Infos unter
wels.at/fuehrungen

Shopping Night
Am 06. Mai heißt es wie-
der shoppen, flanieren und 
genießen bis in die spä-
ten Abendstunden, denn 
über 100 Welser Innen-
stadtgeschäfte und Gastro-
nomen laden wieder zur 
beliebten Welser Shop-
pingNight.  Die Shops hal-
ten an diesem Tag bis 22 
Uhr ihre Geschäfte offen. 

Nähere Infos wer-
den laufend unter 
wels.at/shoppingnight 
ergänzt.

nicht vergessen. Bei Hüpf-
burg und Kinderschmin-
ken ist für Spaß garantiert.  
Alle Infos: wels.at/maibaum
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VHS Kurse

WELS 800 – VORTRAG 
ANLÄSSLICH DER 800 JAHRE 
STADT WELS
1 Zusammenkunft
229-ZE 
Do, 21.04.2022 17:30 – 19:00 Uhr 
Herminenhof, Concertino 
Mag. Michael Kitzmantel 
8 Euro

LERNBEGLEITUNG FÜR 
BERUFSTÄTIGE LERNENDE
3 Zusammenkünfte
117-NO 
Do, 21.04.2022 18:45 – 19:45 Uhr 
VHS Noitzmühle 
Mag. Michaela Öhlinger 
43 Euro

RHETORIK – DIE KUNST DER REDE
1 Zusammenkunft
125-NO 
Sa, 23.04.2022 09:00 – 16:00 Uhr 
VHS Noitzmühle 
Klara Medisch, MA 
75 Euro

Kontakt und Öffnungszeiten

VHS Geschäftsstelle 
Amtsgebäude Greif 
Rainerstraße 2 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:30 Uhr 
Mittwoch und Freitag 
08:00 bis 12:00 Uhr

Zweigstelle Noitzmühle 
Föhrenstraße 13 
 
Zweigstelle Pernau 
Ingeborg-Bachmann-Straße 23 
 
Tel. +43 7242 235 7120 oder 7110 
E-Mail: vhs@wels.gv.at
www.vhswels.at

Volkshochschule der Stadt Wels

Anmeldung:
wels.at/vhs

BURGER MAL ANDERS
1 Zusammenkunft
333-PE
Fr, 06.05.2022 18:00 – 22:00 Uhr 
VHS Pernau 
Mohamed Rehem 
38 Euro
Lebensmittelkosten extra!

TYPGERECHTES MAKE-UP  
& HAUPTPFLEGE
1 Zusammenkunft
292-PE 
Fr, 13.05.2022 18:00 – 21:00 Uhr 
VHS Pernau 
Verena Samhaber 
34 Euro

WILDKRÄUTER IN DER KÜCHE – 
FRÜHLINGSKÜCHE
1 Zusammenkunft
335-PE 
Mi, 19.05.2022 18:00 – 22:00 Uhr
VHS Pernau 
Gerlinde Hochhauser
38 Euro
Lebensmittelkosten extra!

FINGERPICKING –  
FÜR FORTGESCHRITTENE
5 Zusammenkünfte
268-NO 
Fr, 22.04.2022 18:30 – 20:10 Uhr
VHS Noitzmühle 
Horst Wiesinger
75 Euro

CHINESISCHE KÜCHE – 
SCHNUPPERKURS
1 Zusammenkunft
329-ZE 
Mi, 25.05.2022 18:30 – 20:00 Uhr
5-Sterne China Restaurant 
Jin Yisong 
25 Euro

SUSHI FÜR ANFÄNGER
1 Zusammenkunft
323-ZE 
Mi, 04.05.2022 18:30 – 20:00 Uhr
5-Sterne China Restaurant 
Jin Yisong
25 Euro
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Die Stadt Wels – ein attraktiver Arbeitgeber 
mit zahlreichen Benefits
 

Die Stadt Wels beschäftigt derzeit mehr als 1.500 Mitarbeiter in den unter-
schiedlichsten Berufsfeldern. Diese umfassen den handwerklichen und techni-
schen Bereich ebenso wie die Kinderbetreuung, die Seniorenbetreuung oder die 
allgemeine Verwaltung. Dies sorgt für ein abwechslungsreiches Berufsleben 
und bietet den Mitarbeitern täglich die Möglichkeit, einen Beitrag für die Stadt  
Wels und ihre Bevölkerung zu leisten. 
 
Die Stadt ermöglicht eine familienfreundliche sowie lebensabschnitts- 
bezogene Arbeitszeitgestaltung und flexible Arbeitszeiten. 
 
Mit einem vielfältigen Bildungsprogramm sowie individuellen Einzelaus-
bildungen wird die Weiterbildung und das Know-How in den Teams gefördert. 
Interne Veranstaltungen und gemeinsame Aktivitäten (Betriebsausflüge,  
Teilnahme an Laufsport-Veranstaltungen etc.) tragen zum Austausch und zur 
Stärkung der Gemeinschaft bei. 

Weitere Benefits: 
 
• Ideale Rahmenbedingungen (Arbeitszeitmodelle, Karenz, Papamonat, 

Altersteilzeit, Sonderurlaub, Familienbeihilfen etc.)
• Fahrtkostenzuschuss (Bereits ab zwei Kilometern)
• Gute Verkehrsanbindung (Öffentliche Verkehrsmittel und Parkplatzangebot)
• Gruppenzusatzversicherung (Krankenversicherung)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung und laden Sie ein, diese über die Jobbörse unter wels.at/karriere  
an uns zu senden. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail unter pers@wels.gv.at oder unter 
Tel. +43 7242 235 4100 zur Verfügung.

Alle offenen Stellenausschreibungen finden 
Sie auf unserer Website: wels.at/karriere
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Sammeltermine 
Gelber Sack
Es wird gebeten, die Gelben Säcke 
am Abholtag ab 06:00 Uhr gut 
sichtbar bereitzustellen. Die Säcke 
werden alle sechs Wochen ab-
geholt.

Bitte beachten: In den Gelben 
Sack gehören nur Verpackungs-
materialien.

Vogelweide Innen, Oberthan, 
Puchberg West	 Montag, 2. Mai
Vogelweide Außen	 Dienstag, 3. Mai
Lichtenegg West	 Mittwoch, 4. Mai
Neustadt Nord, Puchberg Ost,  
Neustadt Ost	 Donnerstag, 5. Mai
Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 
Innenstadt Südost	 Freitag, 6. Mai
Innenstadt Mitte	 Montag, 9. Mai
Lichtenegg Ost, Innenstadt West	 Dienstag, 10. Mai
Pernau Süd	 Mittwoch, 11. Mai
Neustadt Süd	 Donnerstag, 12. Mai

Die nächsten Termine werden wieder bekanntgegeben. 

Auskünfte am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60.

Öffnungszeiten ASZ
Altstoffsammelzentrum Wels-Nord
Florianiweg 9, Tel. +43 7242 542 73
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 08:30 bis 19:00 Uhr
Samstag	 08:30 bis 13:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Mitterhoferstraße 100
Tel. +43 660 121 15 70�
provisorischer Betrieb: eingeschränkte Annahmeliste
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 08:30 bis 16:00 Uhr
Samstag	 08:30 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Thalheim
Am Thalbach 110, Tel. +43 7242 934 88 44
Öffnungszeiten:
Montag	 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Gunskirchen
Krenglbacher Str. 30, Tel. +43 7246 202 75
Öffnungszeiten:
Montag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 12:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

ASZ Thalheim  
und Gunskirchen 
sind auch für  
Welser nutzbar!

EIN BLUMENSTRAUSS  
FÜR SELLERIE UND CO
Frau T. hat gerade bei der Kompostieranlage eine Ladung Kompost geholt. Bevor sie 
diesen in kleiner Menge in ihrem Hochbeet verteilt, sammelt sie noch die Stängel und 
Blätter vom vorigen Herbst ein und wirft sie in ihre Biotonne. Gemüse- und Obstreste, 
Kaffeefilter und der verwelkte Blumenstrauß von der Familienfeier bieten dort ein far-
benfrohes Bild. 

„Immer wieder ein Wunder“, denkt sich Frau T., wie aus diesem bunten Mix in so kur-
zer Zeit eine so schöne, dunkle und fruchtbare Erde entsteht.

„Aber jetzt muss ich wirklich einmal mit meiner Nachbarin reden“, sinniert Frau T. Sie 
hat schon öfter gesehen, wie die Biotonne nebenan mit normalen Plastiksackerln und 
manchmal sogar mit Obst samt Verpackung befüllt wurde. „Das kann doch nicht ver-
rotten. Diese Fehlwürfe wieder herauszufischen, macht in der Kompostieranlage nur 
jede Menge unnötige Arbeit. Wissen manche Leute nicht Bescheid oder ist es doch 
nur Bequemlichkeit, die verfaulten Schwammerl aus der Kunststofftasse zu leeren?“

Wer sich nicht ganz sicher ist, ob etwas in Biotonne darf oder nicht, kann beim 
Misttelefon unter der Nummer 07242/54060 anrufen und sich beraten lassen.

Für weitere Fragen und Anliegen entweder direkt beim jeweiligen 
ASZ oder beim Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60 anrufen! 

wels.at
umweltprofis.at
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Apotheken-Kalender
1 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. +43 7242 490 16 
2 Einhorn-Apotheke 
Plobergerstraße 7, Tel. +43 7242 464 88 
3 Falken-Apotheke (Lichtenegg) 
Ecke Salzburger Str./Schulstr., Tel. +43 7242 454 22 
4 Föhren-Apotheke (Noitzmühle) 
Föhrenstraße 15, Tel. +43 7242 559 55 
5 Hubertus-Apotheke (Vogelweide) 
Ferdinand-Wiesinger-Straße 12, Tel. +43 7242 467 09 
6 Linden-Apotheke (Gartenstadt) 
Wimpassinger Straße 34, Tel. +43 7242 692 90 
7 Schutzengel-Apotheke (Neustadt) 
Eferdinger Straße 20, Tel. +43 7242 470 98 
8 Steinbock-Apotheke (Pernau) 
Hans-Sachs-Straße 80, Tel. +43 7242 474 04 
9 Stern-Apotheke 
Bahnhofstraße 11, Tel. +43 7242 467 11 
N Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstraße 95, Tel. +43 7242 728 22 
W Apotheke im Welas Park 
Ginzkeystraße 27, Tel. +43 7242 207 506 
F Franziskus-Apotheke 
Oberfeldstraße 35, Tel. +43 7242 207 420 
S MAXINE Apotheke 
Gunskirchner Straße 7, Tel. +43 7242 206 971 
G Sonnen-Apotheke (Gunskirchen) 
Welser Straße 6, Tel. +43 7246 8700 
T Thalheim-Apotheke (Thalheim) 
Rodlbergerstr. 35, Tel. +43 7242 430 07 
M1 Apotheke Zur Welser Heide Marchtrenk 
Welser Straße 2, Tel. +43 7243 522 75 
M2 Stadt-Apotheke Marchtrenk 
Linzer Str. 58, Tel. +43 7243 547 00-0 
M3 FOLARIS Apotheke Marchtrenk 
Goethestraße 12, Tel. +43 7243 523 51 
B Apotheke Buchkirchen 
Hauptstraße 15, Tel. +43 7242 211 991 
L Apotheke Zum goldenen Engel Lambach 
Marktplatz 4, Tel. +43 7245 323 27 
V Vital Apotheke Stadl-Paura 
Maximilian-Pagl-Str. 22, Tel. +43 7245 202 60 
WK Apotheke Weißkirchen 
Untere Dorfstraße 7, Tel. +43 7243 567 97

Apothekenruf 1455 und Apo-APP. 
Näheres unter www.apotheker.or.at

Not- und Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab  
12:00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 09:00 Uhr  
(bis jeweils 09:00 Uhr des Folgetages)
Änderungen vorbehalten!

April
Di 19 W / V
Mi 20 1
Do 21 2
Fr 22 S
Sa 23 N
So 24 8
Mo 25 7
Di 26 5
Mi 27 6
Do 28 T
Fr 29 3 / M1
Sa 30 3 / M2

Mai
So 1 4
Mo 2 F
Di 3 9
Mi 4 W / B
Do 5 1
Fr 6 2
Sa 7 S
So 8 N
Mo 9 8
Di 10 7
Mi 11 5
Do 12 6
Fr 13 T
Sa 14 F
So 15 3 / WK
Mo 16 4
Di 17 F
Mi 18 9
Do 19 W / L
Fr 20 1
Sa 21 2
So 22 S
Mo 23 N
Di 24 8
Mi 25 7
Do 26 5
Fr 27 6
Sa 28 T
So 29 9
Mo 30 3 / M1
Di 31 4

Juni
Mi 1 F
Do 2 9
Fr 3 W / V
Sa 4 1
So 5 2
Mo 6 S
Di 7 N
Mi 8 8
Do 9 7

Täglicher Ärzte-Notdienst
Montag bis Freitag von 14:00 bis 7:00 Uhr Früh
Samstag bis Montag von 7:00 bis 7:00 Uhr 

(auch an Feiertagen)

Notdienst-Rufnummer des Roten Kreuzes: 141

Zahnärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst
Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen jeweils in der Zeit von  
09:00 bis 11:00 Uhr in den Ordinationen der unten angeführten 
Zahnärzte durchgeführt:

Mag. Dr. Roland Bühler	 	+43 7245 23808 
Lambach, Bahnhofstraße 1		 am 23. und 24. April

Dr. Klaus Drexler	 +43 7242 28350 
Buchkirchen, Kreuzlandstraße	 am 30. April und 1. Mai

Dr. Johanna Hollenstein	 +43 7242 44780 
Wels, Rainerstraße 6	 am 7. und 8. Mai

Dr. Karl Gurtner	 +43 7242 67789 
Wels, Bahnhofstraße 27	 am 14. und 15. Mai

DDr. Rudolf Eichinger	 +43 7242 909090310 
Wels, Salzburger Straße 65	 am 21. und 22. Mai

Aktuelle Notdienste-Zahnärzte, Apotheken  
und Rotes Kreuz sind auch immer aktuell im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at zu finden! 

Änderungen vorbehalten!

Wohnen im Dialog –  
Zusammen für eine  
gute Nachbarschaft!

Das Team von „Wohnen im Dialog“ (WiD) der Volkshilfe FMB 
GmbH ist eine Vor-Ort-Unterstützung im Auftrag der Stadt Wels, 
des Landes OÖ und gemeinnütziger Bauvereinigungen. 

Das Angebot umfasst Hilfestellungen und Beteiligungsmög-
lichkeiten für Welser Bürger, insbesondere Konfliktbegleitung 
in der Nachbarschaft, Einzugsbegleitung für Neuzugezogene 
und Aktionen im Siedlungsraum.

Bei Bedarf finden die Gespräche am Bürostandort im Quartier 
Gartenstadt, Otto-Loewi-Straße 2, in Räumlichkeiten in Ihrer 
Nähe oder bei Ihnen zu Hause statt. Sehr gerne auch telefonisch 
oder via E-Mail.

Bitte beachten Sie die aktuellen COVID-19-Maßnahmen!

Das Team von Wohnen im Dialog ist zu folgenden Zeiten für Sie 
erreichbar: 

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr
Tel. +43 676 8734 7321 Isabella Oberkanins
Tel. +43 676 8734 7180 Lukas Eder
Tel. +43 676 8734 7138 Esra Sulakdag

Per E-Mail sind wir unter wohnen.wels@volkshilfe-ooe.at  
zu erreichen.



Kulturprogramm anlässlich „800 Jahre Wels“

Veranstaltungen
Freitag, 29. April 2022 Hans Sachs- und Bach-Chor widmen sich Meistersinger 
 Hans Sachs und der Reformationszeit des 16. Jahrhunderts.

Sonntag, 22. Mai 2022 Chorvereinigung NowaCanto und OÖ Mozart-
 ensemble präsentieren die Wiener Klassik.

Donnerstag, 2. Juni 2022 Eisenbahnermusikverein und Stadtmusik Wels  
 präsentieren gemeinsam die Entwicklung der Blasmusik.

Freitag, 4. November 2022 „PLUS 100 – Drei Zonen Zukunft“
 Wie könnte Wels in einhundert Jahren aussehen? 
 Musiktheater der Zukunft von Gabriele-Kirsten Lutz  
 und Helmut Schmidinger.

Freitag, 10. Juni 2022 Das Kiwanis Klassik Open-Air wird unter anderem  
Sonntag, 12. Juni 2022 mit dem städtischen Symphonieorchester und 
 Welser Chören wiederbelebt.

Samstag, 7. Mai 2022 „Elsie und Ovil unterwegs mit dem Kaiser“ 
 Kindertheaterstück ab drei Jahren nach Band 1 der  
 beliebten Welser Buchserie.

19:30 Uhr, Minoriten
Minoritenplatz 4

19:30 Uhr, Pfarrkirche Heilige  
Familie, Johann-Strauß-Straße 20

20:00 Uhr, Burggarten
Burggasse 13

19:30 Uhr, Stadttheater Greif
Rainerstraße 2

jeweils 20:00 Uhr
Minoritenplatz

16:00 Uhr 
Kornspeicher, Freiung 15

Coronavirus: Die Veran-
staltungen finden unter den 

jeweils gültigen COVID-
19-Richtlinien statt.

Fehler, Irrtümer, Ände-
rungen oder etwaige 

Terminverschiebungen 
vorbehalten

Kulturinfo: Tel. +43 7242 235 7030 oder 
E-Mail an vas@wels.gv.at

wels.at/800jahre


